
AMTSBLATT
DER GEMEINDE ORTENBERG

ORTENBERG
im Blick

Herausgeber: Gemeinde Ortenberg, Tel. 07 81 / 93 35-11, Fax 07 81 / 93 35-40 
valentina.lang@ortenberg.de
Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: Bürgermeister Markus Vollmer
Öffnungszeiten Bürgermeisteramt:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Mittwoch 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr

VERLAG und private ANZEIGEN
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH

Marlener Str. 9, 77656 Offenburg
Tel. 0781 / 504-14 55, Fax 0781 / 504-1469

E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Nr. 2865. Jahrgang Freitag, 12. Juli 2019

Verantwortlich für die Titelseite ist die Pfarrgemeinde St. Bartholomäus

 

 

 

 

 

 

 

 
 

     

Samstag, 13. Juli 2019 
18.30 Uhr 

im Pfarrgarten Ortenberg 
Mit dem Sonnengesang die Schöpfung  

mal anders betrachten. Die Volltreffer-Band 
gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit. 

 

          Im Anschluss an den Gottesdienst  
         sind Sie zum Beisammensein bei einem  

        Umtrunk im Pfarrgarten  
           zu Gunsten des Projektes 

`Namuddu Motherhouse Uganda´  
eingeladen. 

 

enst 
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Bürgerstiftung eröffnet Bolzplatz 
für Ortenberger Jugendliche 

  

Rechtzeitig zu den Sommerferien lädt jetzt ein neuer Bolzplatz in Ortenberg Kinder und Jugend-
liche zum gemeinsamen Kicken ein. Die Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung zu deren Stiftungs-
zielen auch Sport und Jugend gehören, hat mit 4.000 Euro die beiden Leichtmetalltore fi nanziert. 
In der Unteren Matt, unweit der Schlossberghalle wurde direkt hinter dem Faustballplatz ein Rasen-
feld als öffentlicher Bolzplatz angelegt. 
  
„Wir wollen im Rahmen unserer Stiftungsziele immer wieder neue Elemente und Impulse geben, 
die es ohne Bürgerstiftung in Ortenberg nicht geben würde. Mit dem Bolzplatz haben wir jetzt für 
Kinder und Jugendliche einen Platz geschaffen, an dem sie sich ganz einfach, ohne Vereinsmit-
gliedschaft, zum gemeinsamen Kicken treffen können“, erklärt Torsten Sälinger, Vorsitzender des 
Vorstands der Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung. 
  
Wie schon bei der Blumenwiesen-Aktion gegen das Insektensterben wurde das Förderprojekt 
zusammen mit der Gemeinde umgesetzt. 2018 hatte die Bürgerstiftung das Saatgut fi nanziert, das 
dann auf 6.600 Quadratmetern gemeindeeigener Flächen eingesät worden war. Auch jetzt wurde 
die Fläche für die Einrichtung eines Bolzplatzes von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
  
„An der Lage des Bolzplatzes kann man sehen, wofür Ortenberg steht: für eine lebendige Gemeinde, 
die alle Altersgruppen in ihrer Mitte integriert und nicht an ihre Ränder drängt. Wir wollen bewahren, 
dass man in Ortenberg miteinander lebt und nicht nur nebeneinander wohnt“, freut sich Bürger-
meister Markus Vollmer über das gemeinsame Projekt mit der Bürgerstiftung. 
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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284

 
BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Mittwoch, 
17.07.2019 von 9:00 - 12:00 Uhr in Offenburg, Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 5 statt. 
 

Glückwunsch 

Wir gratulieren den Bogenschützen Ernst Wiedemann 
und Arno Schlisske zu der Silber- und Bronzemedaille bei 
den Landesmeisterschaften Ende Juni in Vita und zu der 
damit verbundenen Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft. 
  
Wir freuen uns mit ihnen und wünschen viel Erfolg! 

 

Fahrbahnerneuerung in der Offenburger Straße:  
Am heutigen Freitag, 12. Juli wird die Feindecke in der 
Offenburger Straße aufgebracht werden. Die Fahrbahn kann 
daher heute nicht befahren werden. 
Damit werden – mit Ausnahme der noch aufzubringenden 
Fahrbahnmarkierungen - die im letzten September begon-
nenen umfangreichen Maßnahmen abgeschlossen. 
Ab Samstag, 13. Juli ist die gesamte Offenburger Straße – 
Gehwege, Bushaltestellen, Fahrbahn – ohne Einschränkung 
nutzbar. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister Ralph Langer 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
12.07.2019 Weingarten, Ecke Weingartenstr./Moltkestr., 
 Offenburg, Tel. 0781/37717 
13.07.2019 Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781/25891 
14.07.2019 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781/77337 
15.07.2019 Burda-Park, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781/94848870 
16.07.2019 Zunsweier, Am Kirchberg 2, OG-Zunsweier, 0781/53456 
17.07.2019 Haaß, Am Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359-0 
18.07.2019 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0800/0001940

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt, Standesamt 0781-9335-23
Ordnungsamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/966210

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO, Werner Kolb     0781 - 97 06 33 00

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 18.07.2019 graue Tonne 

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Fahrbahnerneuerung in der Hauptstraße/Kinzigtalstraße 
Die Baustelle rückt vor in Richtung der umzubauenden 
Bushaltestellen. Hier befindet sich auch der signalisierte 
Fußgängerüberweg / Fußgängerampel. Da nicht zwei nicht 
synchronisierte Ampeln im gleichen Abschnitt betrieben 
werden können, wird die Fußgängerampel für die Dauer der 
Baustelle ausgeschaltet werden. 
Für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen bitten wir um 
Verständnis. 
  
 

Anhaltende Trockenheit - 
Bewässerungsbrunnen beim Sportplatz 

Der Bewässerungsbrunnen des Sportplatzes enthält auch 
eine Zapfstelle für eine Wasserentnahme zu externen 
Zwecken, wenn das entnommene Wasser nicht dem öffent-
lichen Abwassernetz zugeführt wird – beispielsweise zur 
Bewässerung von landwirtschaftlichen Grundstücken. Die 
Abgabe erfolgt nach dem gleichen Procedere wie im Vorjahr 
zum kalkulierten Preis von 0,40 EUR/m³. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse bei Wassermeister Ralph Langer, Handy 
0176 84 11 84 91 oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau 
Ulrike Göppert, Tel. 9335-13. 

 
Auch Wildblumenwiesen  
müssen gemäht werden 

Wer in diesen Tagen in Ortenberg unterwegs ist und sieht, 
dass blühende Wildblumenwiesen abgemäht werden, wird 
sich wundern. Doch dass dieser Schnitt stattfindet, hat 
seinen Grund. 
  
Wildblumenarten wachsen, blühen und samen zu unter-
schiedlichen Zeitpunkten. Damit möglichst viele Arten auf 
der Fläche erhalten bleiben, muss oft genug gepflegt 
werden, um konkurrenzschwächeren Arten zu Licht, Wasser 
und Nährstoffen zu verhelfen und selten genug gepflegt 
werden, um möglichst vielen Arten eine vollständige 
Entwicklung von Keimen bis zur Samenreife zu ermöglichen. 
Jedes Jahr kann hierzu bei einem anderen Zeitpunkt gemäht 
werden oder auch abschnittsweise. 
 

Schutz der Bienen bei der Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln 

Durch unsachgemäßen Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
entstehen immer wieder erhebliche Bienenschäden. Wir 
bitten daher, bei der Durchführung von Pflanzenschutzmaß-
nahmen die Bestimmungen der Bienenschutzverordnung zu 
beachten. 
  
Die Bienenschutzverordnung besagt, dass bienengefähr-
liche Pflanzenschutzmittel nicht auf blühende Kulturpflanzen 

und blühende Unterkulturen gelangen dürfen. Von beson-
derer Bedeutung ist dabei auch das Anwendungsverbot 
bienengefährlicher Pflanzenschutzmittel bei der Blattlaus-
bekämpfung in Christbaumkulturen, wenn nicht blühende 
Pflanzen von Bienen beflogen werden, z.B. wegen Honigtau 
von Blattläusen oder wegen frischer Nektarien bei Kirsch-
bäumen. 
  
Von Bienen beflogene Pflanzen dürfen auch nicht durch 
Abdrift getroffen werden. 
Wenn durch unsachgemäße Pflanzenschutzmaßnahmen 
Bienenschäden verursacht werden, können daraus für den 
Verursacher empfindliche Schadensersatzansprüche 
entstehen. 
  
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
 

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR) 

Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz über die Ausschreibung des Jahres-
programms 2020 
  

vom 17. Mai 2019 
  
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 2020 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grund-
lage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, ergänzt 
am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stich-
wort „ELR“ und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 
2016). 
 
1. Grundsätzliches
 
Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbes-
sern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) hat das Land Baden-Württemberg über das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein umfas-
sendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung länd-
lich geprägter Dörfer, Gemeinden und Städte geschaffen. 
Voraussetzung für eine Förderung sind kommunale Aufnah-
meanträge. Lebendige Ortskerne zu erhalten, zeitgemäßes 
Leben und Wohnen zu ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung zu sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
zu schaffen sind hierbei die zentralen Ziele. Aktive Beteili-
gung von Bürgerinnen und Bürgern, die interkommunale 
Zusammenarbeit und Beiträge zum Ressourcen- und Klima-
schutz sind von besonderer Bedeutung. Zuwendungsemp-
fangende können neben den Kommunen auch Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein. 
Von Seiten des Bundes wurde die Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ 
(GAK) im Förderbereich „Integrierte Ländliche Entwicklung“ 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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(ILE) mit dem Sonderrahmenplan „Förderung der ländlichen 
Entwicklung“ deutlich erweitert. Diese Fördermittel stehen 
in Baden-Württemberg auch über das ELR zur Verfügung.

2.  Förderschwerpunkte 2020 Innen- und Ortskernent-
wicklung

 
Ziel der Programmausschreibung 2020 ist es, innerörtliche 
Potenziale optimal zu nutzen, denn Innen- und Ortskernent-
wicklung sind von zentraler Bedeutung für vitale Städte und 
Gemeinden. Der Grundsatz „Innenentwicklung vor Außen-
entwicklung“ muss in der kommunalen Baulandpolitik zum 
Regelfall werden. Gute innerörtliche Bausubstanz ist zu 
erhalten und zu zeitgemäßem Wohnraum umzubauen. 
Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und Platz für Neues 
schaffen. Deshalb werden im ELR 2020 weiterhin prioritär 
Investitionen zur Schaffung von privatem Wohnraum geför-
dert. Etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Förder-
mittel wird auch in diesem Programmjahr wieder für den 
Schwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“ eingesetzt. 
Dieser Förderschwerpunkt umfasst neben privaten Wohn-
baumaßnahmen u.a. auch die kommunale Verbesserung 
des Wohnumfeldes.  
Im Fokus steht die innerörtlichen Nachverdichtung, also 
vorrangig Umnutzungen leerstehender Gebäude, Aufsto-
ckungen von Gebäuden sowie die Bebauung langjähriger 
Baulücken im Ortskern. Dies schließt auch Siedlungsflächen 
aus den 60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, 
sofern diese mit dem Ortskern zusammengewachsen sind 
und einen entsprechenden Entwicklungsbedarf nachweisen. 
Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder 
Verwandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte 
Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung und Neubau) als 
auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (Umnutzung und 
Modernisierung). Bauvorhaben im Bestand, die in der 
Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwohnungen oder neben 
eigengenutzten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung 
enthalten, sind beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu 
betrachten. Eine Förderung ist nur unter den Vorgaben der 
Verordnung (EU) Nr. 651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR möglich. 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur 
Fremdnutzung in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR), d.h. die 
nicht durch Umnutzung bestehender Bausubstanz 
entstehen. 

Flächen- und Wohnraumaktivierung 
Innenentwicklung braucht Strukturen, Dialog und Überzeu-
gung, um einen Veränderungsprozess einzuleiten. Deshalb 
unterstützt das ELR seit Jahren die Durchführung von Betei-
ligungs- und Mitwirkungsprozessen (Nr. 5.2 ELR). Dabei hat 
sich gezeigt, dass der Einsatz eines örtlichen Koordinators 
als Bindeglied zwischen Bürgerschaft, Planenden und 
Verwaltung zur Steigerung der Akzeptanz solcher Verände-
rungsprozesse beitragen kann. Die Bereitstellung eines 
solchen Koordinators kann mit 40 % der zuwendungsfä-
higen Kosten nach Nr. 5.2 ELR gefördert werden. 
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss 
häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und 
Bebauung geschaffen werden. Die Aktivierung innerörtlicher 
Flächen unterstützt das ELR deshalb durch die Förderung 
von Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung.  
Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird die Förderung 
der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden bei Erwerb 
und Baureifmachung zur Weiterveräußerung von Grundstü-
cken angeboten. In der Praxis zeigt sich häufig, dass die 
Gemeinden trotz der Förderung eine hohe Finanzierungsbe-
lastung haben, die nicht durch Verkaufserlöse abgedeckt 
werden kann. Um den Anreiz für innerörtliche Flächenakti-

vierung zu erhöhen, kann der Fördersatz beim unrentier-
lichen Mehraufwand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 
% auf bis zu 75 % erhöht werden. 

Lokale Grundversorgung, Dorfgasthäuser, Metzgereien 
und Bäckereien 
Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen 
hat der Förderschwerpunkt Grundversorgung weiterhin 
hohe Priorität. Projekte aus diesem Förderschwerpunkt 
erhalten einen Fördervorrang. Die Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen ist und bleibt ein wichtiger Standort-
faktor für den Ländlichen Raum. Grundversorgung ist die 
Deckung der Bedürfnisse der Bevölkerung mit Gütern oder 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen sowie des 
unregelmäßigen aber unter Umständen dringlich vor Ort zu 
erbringenden oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern 
oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach überwiegend regi-
onal, das heißt innerhalb eines Radius von 50 km von der 
Gemeinde, in der die Betriebsstätte liegt, angeboten oder 
erbracht werden, kann unterstellt werden, dass diese regel-
mäßig der Grundversorgung dienen. Diese Punkte sind im 
Aufnahmeantrag der Gemeinde darzulegen und im Formular 
ELR-5 zu bestätigen. 

Vor allem Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien sind wich-
tige Einrichtungen zur Grundversorgung. Zur Grundversor-
gung können auch Ärzte, Physiotherapeuten, Handwerks-
betriebe u.a. nach den o.g. Bestimmungen zählen. Aufgrund 
der Bedeutung der Grundversorgung für den Ländlichen 
Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. 
des Förderschwerpunkts Grundversorgung analog dem 
Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert.  

Ein besonderes Augenmerk muss auf Dorfgasthäuser 
gerichtet werden. Die Gastronomie dient besonders im 
Ländlichen Raum nicht nur der Versorgung und Verpflegung 
der Bevölkerung, sondern ist für die Menschen vor Ort auch 
wichtiger Treffpunkt für gesellschaftliche und kulturelle 
Veranstaltungen. Dorfgasthäuser sind ein Kulturgut, das 
erhalten werden muss. Sie stärken Lebensqualität und 
Lebendigkeit unserer Dörfer.  

Durch die zusätzliche Bereitstellung von Fördermitteln über 
die Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küstenschutzes (GAK) über den Sonder-
rahmenplan „Förderung der ländlichen Entwicklung“ können 
Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen auf 
der Basis der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 über die 
Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-
Beihilfen (De-minimis) mit einem erhöhten Fördersatz von 
bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzu-
schlag) gefördert werden. 

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomiebasierte Bauweisen 
gefördert werden. Dazu zählt die Anwendung ressourcen-
schonender, CO2 bindender Baustoffe wie Holz. Beim über-
wiegenden Einsatz nachwachsender Rohstoffe - in der 
Regel dürfte das vor allem Holz sein -, wird der Fördersatz 
um 5 %-Punkte erhöht. 
Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch eine 
zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der Antragsstel-
lung zu bestätigen. Der Nachweis erfolgt mit dem Schluss-
verwendungsnachweis, dem die „Statistik der Baufertigstel-
lungen“ (siehe auch https://www.statistik-bw.de/baut/
servlet/LaenderServlet) mit Bestätigungsvermerk durch die 
Gemeinde beizufügen ist.  
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Tabelle zur erhöhten Förderung bei CO2 bindenden 
Baustoffen: 
Förderart Fördersatz max. Förderbeträge
Nr. 6.1 45 bzw. 55 % max. 750.000 € 
Nr. 6.2 35 % Umnutzung: max. 55.000 € 

pro Wohneinheit (WE) 
Modernisierung und Baulü-
ckenschluss: max. 

 25.000 € pro WE allg.: max. 
125.000 €

Nr. 6.3.1.1 35 % max. 200.000 € unter 
Beachtung von Deminimis 
bei Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung und bei 
Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen 

Nr. 6.3.1.2, 
und 
6.3.1.3

max. 15 bzw. 20 
%

max. 250.000 € 

Nr. 6.3.3 max. 15 bzw. 20 
%

max. 200.000 € 

 
  
Sonstiges 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten soll vorrangig die Entflech-
tung störender Gemengelagen im Ortskern gefördert 
werden, zum Beispiel die Verlagerung eines emissions-
starken Betriebs in das nahegelegene Gewerbegebiet. Die 
frei werdende innerörtliche Fläche kann dann anschließend 
einer nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt 
werden. 
Die Förderung von Modernisierung und Umbau von Rathäu-
sern und Kindergärten ist im Zusammenhang mit Anpas-
sungsmaßnahmen und Restrukturierungen in struktur-
schwachen Ländlichen Räumen möglich. Ein Beispiel hierfür 
ist das Zusammenlegen von mehreren kommunalen Einrich-
tungen, um Synergien zu erzielen und die Folgekosten zu 
minimieren.  
Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen werden 
nur noch gefördert, wenn sie der Innen- und Ortskernent-
wicklung dienen. Dabei wird die Förderung auf Bestandsge-
bäude konzentriert und auf max. 500.000 € begrenzt, es sei 
denn der Förderzuschlag zur CO2-Speicherung kommt zur 
Anwendung.  

EFRE-Innovationsinfrastrukturen 
Auf der Grundlage des EFRE-Programms Baden-Württem-
berg 2014 - 2020 „Innovation und Energiewende“ können im 
Maßnahmenbereich „Innovationsinfrastruktur“ die Errich-
tung und der Ausbau von regionalen Innovationsinfrastruk-
turen gefördert werden. Aufnahmeanträge von Städten und 
Gemeinden sind möglich nach Nr. 6.1 ELR, für Innovations-
infrastrukturen, die im Ländlichen Raum nach Landesent-
wicklungsplan liegen und aus einem prämierten Regionalen 
Entwicklungskonzept einer WIN-Region entwickelt sind. Der 
Fördersatz beträgt 50 %. Die zuwendungsfähigen, zur Kofi-
nanzierung vorgesehenen Ausgaben müssen mindestens 
200.000 € betragen. Die Fördersumme ist auf max. 750.000 
€ begrenzt. Für das Auswahlverfahren im Rahmen des 
Jahresprogramms 2020 ist eine formlose Beschreibung mit 
folgenden Punkten und Unterlagen vorzulegen:
• Antragsteller / Zuwendungsempfänger und weitere Betei-

ligte
• Vorgesehene Nutzung und Nutzergruppen, Baupläne
• Kosten und Finanzierung der Investition
• Kosten und Finanzierung des Betriebs
• Formular geplante Zielbeiträge
 

Für weitergehende Informationen wird auf www.efre-bw.de 
unter Förderung/Innovationsinfrastruktur verwiesen. Die 
möglichst frühzeitige Abstimmung mit dem für die 
Aufstellung des Jahresprogramms zuständigen Regierungs-
präsidium ist zu empfehlen.

3. Verfahren
 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 
2020 ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen 
Darlegungen zur strukturellen Ausgangslage und zu den 
Entwicklungszielen. Der Zusammenhang zu den geplanten 
Einzelprojekten ist darzustellen. Ein Aufnahmeantrag kann 
auf der Ebene von Teilorten, von Gemeinden oder von inter-
kommunalen Zusammenschlüssen gestellt werden und 
enthält alle in seinen Bereich fallende Einzelprojekte. Diese 
sind im Formular ELR-1/3 entsprechend der Priorität aufzu-
listen. 

Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile des 
gemeindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbeschreibung 
für wohnraumbezogene Projekte (Formular ELR-4) 
beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. Bei der 
Formulierung der Projektbeschreibung zu Investitionen von 
Unternehmen (Formular ELR-5) stimmen die Gemeinden 
insbesondere die Angaben zur Unternehmensgröße, zur 
Zahl der Mitarbeiter sowie zum vorgesehenen Durchfüh-
rungszeitraum mit dem Unternehmen ab und lassen diese 
Angaben durch Mitzeichnung des Unternehmens bestä-
tigen.  

Stellt eine Gemeinde Aufnahmeanträge für unterschiedliche 
Bereiche, so müssen auch die Aufnahmeanträge zueinander 
in eine Rangfolge gebracht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unter-
lagen zur Antragsstellung vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden können (siehe Formular 
ELR-1/1). 

Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Land-
kreis-, Regierungsbezirk- und Landesebene) werden die 
kommunalen Aufnahmeanträge im Sinne eines landesweiten 
Wettbewerbs in eine Rangfolge gebracht. Insbesondere auf 
Landkreisebene ist die strukturelle Ausgangslage mit Bezug 
auf die Bedürftigkeit der Gemeinde (z. B. Bevölkerungsent-
wicklung, Steuerkraftsumme, Einwohner pro ha Siedlungs-
fläche) und die strukturelle Bedeutung der beantragten 
Projekte bei der Priorisierung der Aufnahmeanträge zu 
würdigen. 

Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare 
sind unter der Internetadresse https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELRAntragstellung.aspx 
abzurufen. 

Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind 
durch die antragstellenden Städte und Gemeinden 

bis zum 30. September 2019 

je zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde und 
der Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vorzulegen. 
Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine Fertigung zusammen 
mit der kommunalwirtschaftlichen Stellungnahme zu den 
kommunalen Projekten bis zum 31. Oktober 2019 der 
zuständigen Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium 
vor.  
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Hallo Kinder, 
ab sofort beginnen die Nachmeldungen für das diesjährige 
Ferienprogramm. 
Schreibt einfach eine E-mail an poststelle@04156577.
schule.bwl.de oder kommt bei Elke Bürkle im Schulsekreta-
riat vorbei. Einverständniserklärung nicht vergessen! 
  
Für folgende Angebote sind noch Plätze frei: 
  
   
Nr. Programmpunkt: Anzahl 
  der freien
  Plätze  
1 Auf den Spuren von Robin Hood 1 Platz
4 Crossfit für Kids Alter 4 – 7 Jahre 4 Plätze
5 Klettern in der Kletterhalle 1 Platz
8 Wo kommt eigentlich unser Wasser her? 5 Plätze
9 Futterstelle für Vogel aus Ton 5 Plätze
12 Crossfit für Kids Alter 4 – 7 Jahre 4 Plätze
13 Ausflug in den Vogtsbauernhof 6 Plätze
14 Bienenhochburg aus Holz 7 Plätze
16 Ortenberg spielt 1 Platz  
17 Crossfit für Kids Gruppe II 8-12 Jahre 1 Platz
18 Wunderwelt der Bienen 1 Platz
21 Crossfit für Kids Alter 4 – 7 Jahre 4 Plätze
22 Was passiert, wenn ich 112 anrufe? 7 Plätze
25 Lagerfeuernachmittag mit Stockbrot 2 Plätze
26 Crossfit für Kids Alter 4 – 7 Jahre 3 Plätze
28 Zwergenfamilie aus Ton 10 Plätze
29 Crossfit für Kids Alter 8 – 12 Jahre 1 Platz
30 Crossfit für Kids Alter 4 – 7 Jahre 4 Plätze
31 Anflugstelle für Nimmersatt & Co. aus Holz 13 Plätze
32 Windlicht Pusteblume aus Ton 10 Plätze
33 Crossfit für Kids Alter 8 – 12 Jahre 1 Platz
34 Wir dekorieren einen Nistkasten 2 Plätze
35 Crossfit für Kids Alter 4 – 7 Jahre 4 Plätze
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
Am 18. Juli finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Erkunden Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
und genießen entlang der 15 Kilometer langen Wander-
stecke an vier Stationen ein typisches Schwarzwälder 
Vesper. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Gasthof „Zum Kreuz“, 
Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Tour kostet 45,00 Euro. 
Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 82600 oder info@
renchtal-tourismus.de. 

Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von Höll ins 
Paradies“ 
Entlang der 7 Kilometer langen Wanderstrecke über die 
Burgruine Schauenburg erhalten Sie ein 5-Gänge-Menü mit 
korrespondierenden Weinen bei einem wundschönen Blick 
in die Reblandschaft. Treffpunkt ist um 11 Uhr am Weinhaus 
Renner, Bachanlage 2, 77704 Oberkirch. Die Wanderung 
kostet 53,00 Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 
82600 oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Bad Peterstal-Griesbach: Schwarzwälder Kirschtorten-
Backvorführung 
Erleben Sie im Café Räpple wie eine original Schwarzwälder 
Kirschtorte hergestellt wird. Damit Sie die Torte selber zu 
Hause nachbacken können, erhalten Sie das Rezept und 
hilfreiche Geheimtipps. Treffpunkt um 14.30 Uhr im Hotel-
Garni Café Räpple, Renchtalstr. 1, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach. Die Kosten betragen 11,90 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis zum Vortag der Veranstaltung unter Tel. 
07806 2940001. 
  
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Nach Feierabend gemütlich und ungezwungen ein Glas 
Wein, Sekt oder Weincocktail in Bieselins Wein.Garten 
genießen. Dazu gibt es frisch gebackenen Flammkuchen mit 
Hintergrundmusik. Beginn ist um 17 Uhr auf dem Weingut A. 
Bieselin, Im Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim. Der Eintritt ist 
frei, eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Infos unter Tel. 
07822 446319. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 Uhr 
in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am 
Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit 
historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6,00 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter 
Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 
  
Nordrach: Spritzig, aromatisch und anders - Cocktails mit 
und ohne Alkohol 
Genießen Sie Cocktails mit Bränden /Likören aus eigener 
Brennerei, gemixt mit Kräutern aus dem hofeigenen Garten 
ebenso wie alkoholfreie Cocktails mit fruchtigen Säften. 
Treffpunkt: 18 Uhr beim Heidenbühl-Hof, Heidenbühl 2, 
77787 Nordrach. Die Kosten betragen 15,00 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis 1 Tag vor der Veranstaltung unter Tel. 
07838 663 oder info@heidenbuehl-hof.de, max. 10 Teil-
nehmer. 
  
Offenburg-Zunsweier: Waldkräuterspaziergang  
Die Kräuterpädagogin Waltraud Maier gibt ihr Kräuterwissen 
von Gestern und Heute weiter und erklärt die Verwendung 
von Wildkräutern in Heim, Küche und in der Volksheilkunde. 
Je nach Witterung wird ein Snack, ein Wildkräuteressig oder 
–Likör zubereitet. Treffpunkt: 18 Uhr beim Waldparkplatz 
Nächstenbach, Ortsausgang Zunsweier Richtung Diers-
burg. Die Tour kostet 12,00 Euro. Infos und Voranmeldung 
unter Tel. 0781 9489012, max. 12 Teilnehmer. 
  
Hornberg: Forellenessen und Brennereibesichtigung 
Genießen Sie unsere frisch gegrillten Forellen mit Beilagen 
in der urigen Grillhütte. Zum Abschluss geht`s in die Haus-
brennerei zur Brennereibesichtigung und Schnapsprobe. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Hasenhof, Frombachstr. 72, 
78132 Hornberg. Die Kosten betragen 15,00 Euro. Infos und 
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Voranmeldung bis zu 2 Tage vor der Veranstaltung unter Tel. 
07833 7104 oder info@hasenhof-hornberg, mind. 10 Teil-
nehmer. 
  
Haslach: Hebammen Tour 
„Ondere Umständ´- unterwägs mit de Hebamm´ Sophie 
durch Hasle“, die Sie durch Haslachs Altstadt mit einer ganz 
besonderen Thementour führt. Mit anschließendem „Flamm-
kuchen-Essen“. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr beim Alten 
Kapuzinerkloster, Klosterstr. 1, 77716 Haslach. Die Tour 
kostet 16,00 Euro für Erwachsene und 9,00 Euro für Kinder 
von 5-10 Jahren. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter Tel. 07832 706172, max. 25 Teil-
nehmer. 
  
Kehl/Straßburg: „So romantisch ist Straßburg am Abend“ 
– Gästeführung zur Illumination nach Straßburg 
Ein abendlicher Ausflug in die französische Nachbarstadt 
und zur Ton- und Lichtshow am Münster. Um den Abend 
abzurunden, wird optional eine kleine Schlemmerpause im 
Restaurant „Le Gruber“ angeboten. Treffpunkt ist um 19 Uhr 
bei der Tourist-Information Kehl, Rheinstr. 77, 77964 Kehl. 
Infos und Voranmeldung bis zu 1 Woche vor der Veranstal-
tung unter Tel. 07851881555, mind. 5 und max. 25 Teil-
nehmer. 
  
Renchen: „Interessantes aus der Rechner Geschichte“ – 
Lesung und traditionelle Nachtwächterwanderung  
Die Besucher erfahren Wissenswertes aus der wechsel-
vollen Geschichte Renchens. Anschließend führt Heinz 
Schäfer zu einem historischen Kuriosum der Grimmelshau-
senstadt. Es wird eine kleine Stärkung geboten. Treffpunkt: 
20 Uhr beim Simplicissimus-Haus, Hauptstr. 59, 77817 
Renchen. Karten sind unter www.reservix.de oder Tel. 07843 
98810 erhältlich und kosten im VVK 10,00 Euro bzw. 12,00 
Euro bei der Abendkasse. 
  

Neue Fachklasse für Landwirtschaft 
Informationsabend des Landwirtschaftsamts am 16. Juli 
2019 
Eine neue Fachklasse für Landwirtschaft bietet die Fach-
schule für Landwirtschaft ab Anfang November 2019 in 
Offenburg an. Im Rahmen des Ausbildungsangebots haben 
insbesondere Hofnachfolger die Möglichkeit, umfassende 
Kenntnisse und Fertigkeiten zu erlangen, um einen landwirt-
schaftlichen Betrieb erfolgreich zu führen und zukunftsfähig 
zu machen. Die Fachklasse endet mit dem Abschluss 
„Staatlich geprüfte Fachkraft für Landwirtschaft“ und kann 
darüber hinaus zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung 
im Beruf „Landwirtin/Landwirt“ dienen.  
Aufnahmevoraussetzungen sind eine abgeschlossene 
Berufsausbildung sowie Erfahrungen in der Landwirtschaft. 
Im Mittelpunkt des eineinhalbjährigen Fachschulangebots 
steht die Vermittlung von Grundlagenkenntnissen gepaart 
mit aktuellem Wissen und abgestimmt auf regionale Gege-
benheiten. 
Interessierte sind herzlich eingeladen zu einem Informati-
onsabend am Dienstag, 16. Juli 2019, um 19.30 Uhr im Amt 
für Landwirtschaft, Prinz- Eugen- Straße 2, 77654 Offen-
burg. 
Für Auskünfte zu den Voraussetzungen, weitere Infos und 
zur Anmeldung steht Maria Gille unter Telefon 0781 805 7118 
oder E-Mail maria.gille@ortenaukreis.de zur Verfügung. 
  

Maßnahmen gegen den Maiswurzelbohrer im Ortenau-
kreis 
Am 2. Juli 2019 hat das Landratsamt Ortenaukreis eine 
Allgemeinverfügung zu Maßnahmen gegen den Maiswurzel-
bohrer veröffentlicht. 
Diese Allgemeinverfügung gilt auf den Gemarkungen der 
Städte und Gemeinden Rheinau, Achern, Sasbach, Renchen, 
Appenweier, Kehl, Willstätt, Offenburg, Schutterwald, Orten-
berg, Ohlsbach, Gengenbach, Neuried, Schwanau, Meißen-
heim, Hohberg, Berghaupten, Friesenheim, Lahr, Seelbach, 
Schuttertal, Biberach, Zell a. H., Fischerbach, Kappel-
Grafenhausen, Rust, Kippenheim, Mahlberg, Ettenheim und 
Ringsheim, auf dem rechtsrheinischen gemeindefreien 
Gebiet der Gemeinde Rhinau und auf den Flächen der 
Exklave des Ortenaukreises im Landkreis Rastatt der 
Gemeinde Lauf.  
Die Allgemeinverfügung schreibt vor, dass auf Maisanbau-
flächen eine Fruchtfolge von höchstens zwei Mal Maisanbau 
in drei Jahren (zwei Drittel) einzuhalten ist. Als Beginn der 
Fruchtfolge gilt der 1. Januar 2018. Dies bedeutet, dass 
Mais im Anbauzeitraum 2018 bis 2022 auf derselben Fläche 
nur in zwei von drei aufeinanderfolgenden Jahren angebaut 
werden darf. Diese Regelung gilt nicht für den Saatmais bei 
Anbau in Folge.  
Die Allgemeinverfügung ist auf der Internetseite Ortenau-
kreises im Bereich „Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 
Ansprechpartner sind Sebastian Fricker und Volker Heitz 
vom Amt für Landwirtschaft unter Telefon 0781 805 7100. 
  
 

Finanzamt

Das Finanzamt informiert: Vortragsreihe „Mein Finanzamt 
erleben“ 
Wenn Sie zur Abgabe einer Einkommensteuererklärung 
verpflichtet sind, gilt seit dem Steuerjahr 2018 der 31. Juli 
2019 als spätester Abgabetermin für Ihre Einkommensteuer-
erklärung. 
  
Im Juli und August sind daher folgende, kostenfreie Veran-
staltungen geplant: 
  
Donnerstag, 18.07.2019, 18:00 Uhr und Freitag, 26.07.2019, 
14:30 Uhr: ELSTER 
Wie jedes Jahr stehen viele Steuerbürger vor der Aufgabe, 
ihre Steuererklärung zu erstellen. Viele nutzen dabei inzwi-
schen den Vorteil von ELSTER und geben Ihre Steuererklä-
rungsdaten elektronisch ab. Mehr als die Hälfte der abgege-
benen Einkommensteuer-Erklärungen werden inzwischen 
elektronisch übertragen. 
Alle Anwender mit Gewinneinkünften sind verpflichtet, diese 
Steuererklärungen elektronisch zu übermitteln. Themenin-
halt ist die Registrierung in ELSTER und die Nutzung des 
Onlineprogramms „MeinElster“. 
  
Auf Wunsch wird im Nachgang zu den Veranstaltungen die 
Behandlung einer Photovoltaik-Anlage besprochen. 
  
Freitag, 02.08.2019, 14:30 Uhr: Berufsstarter Info 
Sie sind Berufsstarter oder haben/hatten einen Ferienjob 
und müssen zum ersten Mal eine Steuererklärung erstellen? 
Sie erhalten einen Überblick über die wichtigsten Begriffe 
rund um die Steuererklärung und Tipps, wie Sie die Erklä-
rung über ELSTER erstellen können. 
  
Die Informationsveranstaltungen finden jeweils in der 
Zentralen Informations- und Annahmestelle in der Carl-
Blos-Str. 2a in Offenburg statt. Der Vortrag bzw. die Bild-
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schirmpräsentation dauert ca. 2 Stunden. Am Rande der 
Veranstaltung können auch Einzelprobleme besprochen 
werden. 
  
Zu besseren Planung ist eine telefonische Anmeldung unter 
0781/12026-0 erforderlich. 
  
Ihr Finanzamt 

 
Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
StudierHier! Eine Info – Veranstaltung für Früh- und Spätent-
schlossene, die in der Region studieren wollen. Die Hoch-
schulen der Region und die Agentur für Arbeit Offenburg 
informieren am 17.07.2019 von 16-18 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3, über Studienmöglichkeiten vor Ort.

Die Schule ist beendet und viele Schulabsolventen fragen 
sich, wie geht es weiter. Egal, ob zunächst ein Jahr Erfah-
rungen im In- und Ausland warten oder es ohne Umwege im 
Herbst dieses Jahres in ein Studium gehen soll – die Hoch-
schulen in der Region bieten eine Vielzahl an Studienfä-
chern. Die Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
Offenburg, die Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl 
und die Arbeitsagentur Offenburg stellen ihre Angebote am 
17.7.2019 zwischen 16 und 18 Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Offenburg vor. Jeder Interessierte 
ist eingeladen, sich aus erster Hand über ein Studium in der 
Region mit Praxisbezug zu informieren. Die Hochschule 
Offenburg bietet 29 grundständige Studienmöglichkeiten in 
technischer und wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
und im Bereich Medien an. Es gibt die Gelegenheit, spezielle 
Studienformen, wie StudiumPlus: Studium+Ausbildung, 
Studium plus Pädagogik mit Option auf ein Lehramt an 
Beruflichen Schulen sowie das Einstiegssemester startING 
näher kennenzulernen. Wer das Miteinander und das 
Gemeinwohl aktiv gestalten sowie die Weiterentwicklung 
von Staat und Kommunen aktiv prägen und über die Zukunft 
einer Gemeinde entscheiden möchte, der studiert „Public 
Management“. Diesen praxisorientierten Bachelorstudien-
gang kann man an der Hochschule für öffentliche Verwal-
tung Kehl studieren. Bei der Bundesagentur für Arbeit 
studieren heißt, Theoriephasen an der behördeneigenen 
Hochschule in Mannheim und Schwerin zu absolvieren und 
die Praxis in der Arbeitsagentur vor Ort zu erlernen. Zwei 
Studiengänge bereiten angehende Absolventen auf vielfäl-
tige Aufgaben vor. Drei Hochschulen – ein Nachmittag: Das 
bringt eine Menge Inspiration, den passenden Weg an die 
Hochschule zu finden. Familie, Freunde und Verein sowie 
ein abwechslungsreiches und interessantes Fächerspek-
trum lassen sich hier in der Ortenau bestens verbinden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
 

Deutsche Rentenversicherung 

Seit 1. Juli 2019 haben sich die Freibetragsgrenzen bei 
Hinterbliebenenrenten geändert. Künftig darf mehr dazu-
verdient werden.
Neben ihrer Hinterbliebenenrente können Witwen und 
Witwer sowie Bezieher von Erziehungsrenten seit 1. Juli 
2019 mehr hinzuverdienen, teilt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg mit. Der Freibetrag für 
Einkünfte wurde auf 872,52 Euro erhöht. Pro waisenrenten-
berechtigtem Kind erhöht sich der Freibetrag zusätzlich um 

185,08 Euro. Anzurechnende Einkünfte sind beispielsweise 
Arbeitsentgelt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, die 
eigene Rente und Sozialleistungen.
Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich festgelegte 
Pauschalbeträge abgezogen. Daraus ergibt sich ein fiktiver 
Nettobetrag. Ist dieser höher als der Freibetrag, wird die 
Differenz zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente ange-
rechnet. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württ-
emberg weist darauf hin, dass jede Beschäftigungsauf-
nahme oder Änderung in den Einkünften umgehend mitge-
teilt werden muss. Auf Waisenrenten werden seit dem 1. Juli 
2015 generell keine Einkünfte mehr angerechnet.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kosten-
lose Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzu-
verdienen«. Im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de steht sie als PDF-Download zur Verfügung 
oder kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 bezie-
hungsweise per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt 
werden.
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

2 Schlüssel (Rasenplatz vor Schloßberghalle/Sporthalle) 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 29. September 2019 veranstaltet das Floh-
marktteam der Kindertagesstätte Ortenberg in der Schloss-
berghalle einen Flohmarkt – Rund ums Kind. Von 13 bis 15 
Uhr können gut erhaltene Kinderkleidung, schönes Spiel-
zeug, Bücher und vieles mehr erstanden werden. Es gibt 
auch wieder die Möglichkeit große Spielgeräte, Fahrzeuge, 
u. Ä. ohne Tischreservierung abzugeben. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommt hiervon der Kindertagestätte zugute. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Tische können ab dem 1. Juli 2019 per Mail reserviert werden 
(flohmarkt-ortenberg@mail.de). Die Tischgebühr beträgt 10 
Euro. 
 

Kinderflohmarkt der Kita Waltersweier 

Die Kita Waltersweier veranstaltet am Sonntag, 15. 
September 2019 von 13.00 – 15.30 Uhr, in der Freihofhalle 
Waltersweier ihren beliebten Kinder-Secondhand-Floh-
markt. 
Kleidung, Schuhe, Accessoires und Spielzeug  - alles rund 
ums Kind - können günstig angeboten werden. Großteile 
werden auf der Bühne ausgestellt (auf eigene Verantwor-
tung). 
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Die Tischgebühr beträgt 10 Euro. Der Aufbau für Verkäufer 
erfolgt ab 11.30 Uhr – 12.30 Uhr. 
  
Tischreservierungen nimmt Frau Gebhard ab 3. Juli unter 
Telefon 0781/6399630 entgegen (erreichbar Mi – Fr ab 9 
Uhr).  

Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen in großer 
Auswahl (auch zum Mitnehmen), sowie Waffeln, Wecken 
und Kaltgetränke angeboten. 
Der Erlös kommt den Kindern der Kita Waltersweier zugute. 
  
 

Gewerbeakademie

Fachwissen in Bürokommunikation 
Die nächste modulare Qualifizierung zum Assistent Büro-
kommunikation (HWK) beginnt als Vormittagskurs am 14. 
Oktober und als Abendkurs am 15. Oktober an der Gewerbe 
Akademie Offenburg. Schon jetzt sollten sich Interessenten 
anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Schritt für 
Schritt lernen die Teilnehmer die PC-Welt kennen und üben 
die Recherche im Internet, Mails versenden, Downloads 
sowie Schriftverkehr mit MS-Word, Tabellenkalkulation mit 
MS-Excel sowie Adress- und Terminverwaltung mit 
MS-Outlook. Abschließend wird eine Präsentation mit Power 
Point erstellt. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
beziehungsweise auf Bildungsgutschein der Arbeitsagentur 
reduziert werden. Weitere Auskünfte erteilt Elke Bittiger vom 
Weiterbildungsmanagement der Gewerbe Akademie Offen-
burg unter Telefon 0781 793 111 sowie unter www.gewerbe-
akademie.de. 
  
  

IHK

IHK on the Road: Individuelle Beratungssprechstunden 
jetzt auch zur Digitalisierung  
Veranstaltungsreihe der IHK unterstützt Unternehmen 
direkt vor Ort 
Die IHK Südlicher Oberrhein ist Ansprechpartner für Unter-
nehmen aus der Region. Doch nicht nur an den Standorten 
in Freiburg und Lahr bekommen Firmen Unterstützung. Mit 
„IHK on the Road“ kommt die IHK mit ihren Beratungslei-
stungen quasi direkt vor die Haustür ihrer Mitglieder. Der 
nächste Termin für den Informationstag findet am 18. Juli in 
Achern statt. Weitere Termine finden dieses Jahr in Titisee-
Neustadt und Neuenburg statt.  
  
Der Kammerbezirk der IHK Südlicher Oberrhein umfasst die 
Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, 
Ortenau und die Stadt Freiburg. „Da können wir leider nicht 
überall mit Geschäftsstellen vor Ort vertreten sein“, bedauert 
Christian Müller, Berater Existenzgründung und Unterneh-
mensnachfolge bei der IHK. „Deshalb gibt es unser Veran-
staltungsformat, IHK on the Road‘. Denn so können wir auch 
in den Mittelzentren die Möglichkeit einer Vor-Ort-Beratung 
anbieten.“ 
Am Donnerstag, 18. Juli, geht es für Müller und seine Kolle-
ginnen und Kollegen von der IHK nach Achern. Kooperati-
onspartner vor Ort ist die Wirtschaftsförderung. „In persön-
lichen Einzelsprechstunden erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Antworten auf ihre individuellen Fragen“, 
erklärt Müller das Konzept. Neu in diesem Jahr ist eine 
Orientierungsberatung rund um das Thema Digitalisierung. 
„Je nach Branche und Vorhaben kann zum Beispiel die 

Auswahl eines Onlineshop-Systems, die richtige Wahl der 
Onlinemarketingkanäle oder der zielgruppengerechte 
Social-Media-Einsatz Gegenstand der Beratung sein“, 
erklärt Müller. 
Zudem bietet „IHK on the Road“ auch Gespräche mit 
Experten zu den Themen Recht, Existenzgründung, Unter-
nehmensnachfolge, Export, Import oder Auslandsmärkte 
an. Zielgruppe sind jeweils Unternehmen aller Größen. Die 
Beratung ist dabei nicht nur individuell, sondern auch 
kostenlos. Fragen werden direkt beantwortet. Bedarf es 
einer weiteren Betreuung des Unternehmens, ist die Unter-
stützung mit der Sprechstunde nicht beendet. „Wir kümmern 
uns selbstverständlich auch nach dem Informationstag um 
unsere Mitgliedsunternehmen“, sagt Müller. 
  
Termine für „IHK on the Road“2019:  
18. Juli in Achern 
24. Oktober in Titisee-Neustadt 
27. November in Neuenburg 
  
Die Veranstaltung findet jeweils von 9 bis 17 Uhr statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Mehr Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Interessierte online auf 
www.südlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der Nummer 
3310856 in das Suchfeld. Fragen beantwortet Daria Berg, 
Telefon 07821/2703-680, E-Mail daria.berg@freiburg.ihk.de. 
  
 
Kontrollen verschärft 
Fehlende Sozialversicherungsbescheinigungen bei der 
Mitarbeiterentsendung nach Frankreich werden verstärkt 
mit Bußgeldern geahndet 
  
Derzeit müssen Entsendemitarbeiter zum Arbeiten in 
Frankreich einen Sozialversicherungsausweis mit sich 
führen, der bei Kontrollen auf Verlangen vorzulegen ist. 
Nach dieser sogenannten A1-Bescheinigung wird in letzter 
Zeit verstärkt kontrolliert. Die IHK Südlicher Oberrhein 
kritisiert, dass es trotz angekündigter Erleichterungen bei 
den Entsendeformalitäten nach wie vor zu Problemen bei 
der Entsendung kommt. 
„Bei uns beschweren sich aktuell vermehrt Unternehmen, 
dass sie sanktioniert werden, wenn sie bei der Entsendung 
den Versicherungsnachweis nicht bei sich haben“, berichtet 
Frédéric Carrière. Bisher wurde nach der A1-Bescheinigung 
nämlich wenig kontrolliert, sondern eher nach Entsendemel-
dungen. „Die Regel für A1-Bescheinigungen ist nicht neu. 
Die zugehörige EU-Verordnung über soziale Sicherheit gilt 
bereits seit Mai 2010. Ab Januar 2019 kann die Bescheini-
gung elektronisch beantragt werden“, weiß Carrière. Auch 
bei kurzen Entsendungen, zum Beispiel Dienstreisen, ist 
eine A1-Bescheinigung zwingend erforderlich. Bei fehlender 
A1-Bescheinigung droht ein Bußgeld von über 3.000 Euro. 
Die A1-Bescheinigung ist jedoch nur ein Aspekt unter vielen 
bei den Entsendeformalitäten für Frankreich. „Eigentlich 
hatten wir durch einen angekündigten Erlass auf Erleichte-
rungen bei den bürokratischen Hürden gehofft“, erzählt 
Carrière. Am 4. Juni 2019 wurde zwar in Frankreich dieser 
geplante Erlass verabschiedet, der einige Bestimmungen 
bezüglich der Entsendung von Arbeitnehmern modifiziert 
und lockert. „Der Erlass enthält leider jedoch nicht die lang 
erwartete Vereinfachung der Regeln“, kritisiert Carrière. So 
müssen – bis auf wenige Ausnahmen – nach wie vor  ein 
Vertreter benannt und Entsendemeldungen übermittelt 
werden. Alle Dokumente müssen zudem in die französische 
Sprache übersetzt werden; somit ist weiterhin kein spon-
taner Einsatz ohne vorherige Anmeldung in Frankreich 
möglich. Carrière: „Viele Unternehmen, die häufig Entsen-
dungen nach Frankreich vornehmen, sind von den aktuellen 
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Entwicklungen enttäuscht. Denn der neue Erlass bringt 
wenige Erleichterungen, dafür sind die Bußgelder für 
fehlende Entsendemeldungen bereits im September 2018 
im Falle einer Kontrolle auf jetzt 4.000 Euro verdoppelt 
worden.“ 
Um auf die Notwendigkeit von Erleichterungen bei der Mitar-
beiterentsendung aufmerksam zu machen, führt die IHK 
Südlicher Oberrhein daher derzeit Gespräche mit den 
Verantwortlichen in Paris. „Für die weiteren Verhandlungen 
mit den französischen Behörden brauchen wir ein Stim-
mungsbild der regionalen Wirtschaft. Dazu haben wir auf 
unserer Homepage eine Umfrage zur „Entsendung nach 
Frankreich“ eingerichtet, an der sich hoffentlich viele betrof-
fene Unternehmen zu Wort melden“, sagt Carrière. Die Teil-
nahme an der Umfrage wurde verlängert und ist nun noch 
bis zum 14. Juli 2019 möglich. 
Auf Grund des starken Interesses für Frankreich-Themen 
hat die IHK Südlicher Oberrhein außerdem einen „Arbeits-
kreis Frankreich“ ins Leben gerufen. Der neue Arbeitskreis 
wird sich in regelmäßigen Abständen (zwei bis drei Mal im 
Jahr) treffen. Er richtet sich an Geschäftsführer, Vertriebs-
leiter, Area-Manager, Personalleiter, Juristen sowie Leiter 
Finanzen, die sich für Frankreich interessieren. Beim ersten 
Arbeitskreistreffen am 24. Juni in Lahr war die Thematik der 
Grenzgänger auf der Tagesordnung. In der Region Südlicher 
Oberrhein pendeln über 25.000 Franzosen von Frankreich 
nach Deutschland. „Die Betroffenen beklagten bei diesem 
Treffen die verschärfte Umsetzung der EU-Entsendericht-
linie und die Pflicht der A1-Bescheinigung für jeden Einsatz 
ins Ausland“, berichtet Carrière. Für das nächste Treffen des 
Arbeitskreises stehen weitere aktuelle Themen wie beispiels-
weise Online-Handel oder die Schulung von Vertriebsmitar-
beitern auf dem Programm. Am Arbeitskreis Interessierte 
können sich gerne bei Frédéric Carrière melden, Telefon 
7821/2703- 650, E-Mail frederic.carriere@freiburg.ihk.de. 
Die Umfrage zur „Entsendung nach Frankreich“ ist online 
unter www.suedlicher-oberrhein.de unter der Eingabe der 
Nummer 4447730 in das Suchfeld abrufbar. 
  
 

Kath. Bildungszentrum 

Familienaufstellung in Lahr Tagesseminar Christliches Fami-
lienstellen Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, 
liebevoll und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete 
negative Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kind-
heit oder sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Fami-
lien, Eltern oder Großeltern durchleiden mussten. Das Fami-
lienstellen bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Bezie-
hungsstörungen zu erkennen, diese durch Rituale zu besei-
tigen und den Weg zur Heilung von Beziehungen und 
Konflikten frei zu machen. Willkommen sind alle, die das 
Familienstellen kennen lernen möchten. Wer bereits Erfah-
rung damit hat, kann an diesem Tag nach Absprache auch 
seine eigene Familienkonstellation zur Arbeit mit der Gruppe 
anbieten. Leitung: Petra Bouren Termin: Samstag, 27. Juli, 
10:30 – 18 Uhr Ort: Gemeindehaus Hl. Geist, Dinglinger 
Hauptstr. 45, Lahr Kosten: 70,00 Euro (Selbstverpflegung) 
Anmeldung bis 18. Juli und weitere Informationen beim 
katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
Rücken aktiv. Bewegen statt schonen Diese Rückenkurse 
richten sich an Menschen mit Verspannungen im Rücken- 
und Schulterbereich. Mit einfachen Übungen wird die 
Fitness gesteigert und die Freude an Bewegung gefördert. 
Der Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk leitet ein 
gesundheitsgerechtes Bewegungsverhalten an, das sich 
leicht in den Alltag integrieren lässt. Leitung: Rolf Birk, 

Rückentrainer DTB, Fitnesstrainer B, Heilpraktiker Diens-
tags ab 30.07., 10:30 – 11:30 Uhr, drei Termine, donnerstags 
ab 01.08., 9:15 – 10:15 Uhr oder 10:30 – 11:30 Uhr, drei 
Termine, Anmeldung bis 18.07., 18 Euro Teilnahmegebühr 
Weitere Informationen im Bildungszentrum Offenburg, Kath. 
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, 
Tel. 0781 925040, info@bildungszentrumoffenburg.de , www.
bildungszentrum-offenburg.de 
 
 

Hochschule Offenburg 

Infos, Filme, Experimente und mehr 
Die Hochschule Offenburg bietet im Juli ein buntes 
Programm für Schüler 
Ihr wollt Betriebswirtschaft, Biomechanik, Biotechnologie, 
Logistik und Handel, Medien und Informationswesen oder 
Unternehmens- und IT-Sicherheit studieren? Dann kommt 
zur Infoveranstaltung der Hochschule Offenburg (Mo., 8. 
Juli, 16.30 bis 18 Uhr, Gebäude D, Raum 015). Dort werden 
alle Fragen rund um den Bewerbungs- und Zulassungspro-
zess für die NC-Studiengänge, NC-feie Studiengänge sowie 
über das Bewerbungsverfahren für das Orientierungsseme-
ster startING beantwortet.  

Im Juli dürfen Schüler an der Hochschule Offenburg selbst 
Hand anlegen.//Foto: HS Offenburg 
  
Was bei einem Studium an der Hochschule Offenburg Tolles 
herauskommen kann, zeigt euch kurz darauf die jährliche 
Werkschau der Fakultät Medien und Informationswesen 
(Do., 18. Juli, Gebäude D). Den ganzen Tag präsentieren 
Studierende ihre Projekt- und Abschlussarbeiten aus den 
Bereichen Film, Grafik, Fotografie, Design, Medieninfor-
matik und Wirtschaft. Zudem geben sie Workshops für 
Schüler und Schülerinnen: Von Stop-Motion bis zum eigenen 
Mini-Game ist alles dabei. Zum Abschluss sind im Kino die 
Filmhighlights aus den aktuellen Semestern zu sehen. Dazu 
gibt es Musik und Foodtrucks auf dem Campus. 
Und auch alle Nerds, Techies, und Geeks kommen an diesem 
Abend voll auf ihre Kosten. In Experimentier-Sessions könnt 
ihr Fragen wie „Was haben das Trocknen von Wäsche und 
Smarties gemeinsam?“, „Wie finde ich Sicherheitslücken im 
Web?“ oder „Warum kann ein Quadrocopter in der Luft 
stehen?“ auf den Grund gehen (Do., 18. Juli, 17.30 bis 20 
Uhr, Gebäude B). Ganz nebenbei lernt ihr so die Berufe 
Maschinenbauer, Medizintechniker, Elektrotechniker oder 
Energiesystemtechniker und die entsprechenden Studien-
gänge kennen. 
Und wenn ihr danach noch mehr über ein Studium an der 
Hochschule Offenburg und die Berufsaussichten in den 
Bereichen Technik, Elektronik, Informatik, Medizintechnik 
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oder Mechatronik erfahren möchtet, seid ihr bei der VDE 
Summer University (Di.+Mi.,  30.+31. Juli) richtig. Neben 
vielen praktischen Übungen erfahrt ihr auch, wie man sich 
richtig um ein Praktikum bewirbt. Zudem erhaltet ihr 
Einblicke in studentische Projekte sowie Karrieremöglich-
keiten. Zwei Exkursionen zu den Firmen Bosch und Burda 
stehen ebenfalls auf dem Programm. 
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Proben 
Jugend-Feuerwehr: Donnerstag, 18.07.2019, 19:00 Uhr. 
  
Einsatz 28.06.2019 – Wasserschaden Bühlweg 
Am Freitag, den 28.06.2019, kurz vor 15.00 Uhr, wurden wir 
zu einem Wasserschaden in den Bühlweg gerufen. Ein Boiler 
im ersten Obergeschoss war zerplatzt. 
Einsatz 06.07.2019 – Stechinsekten Hauptstraße 
Am Samstag, den 06.07.2019, um 11.42 Uhr, wurden wir zu 
einem Insektenbefall in die Hauptstraße gerufen. Stechin-
sekten waren gerade dabei ein Nest zu bauen. 
  
Familientag am Sonntag, 14. Juli 2019 
Nach dem letztjährigen Ausflug steht dieses Jahr wieder ein 
Familientag auf dem Sommerprogramm. Der führt uns an 
diesem Sonntag in die Brennerei & Weingut Wild in Stroh-
bach, wo wir einen gemütlichen Nachmittag erleben dürfen. 
Dazu sind alle aktiven Wehrleute, unsere Ehrenmitglieder 
und Alterskameraden, die Jugendfeuerwehr und die 
Mitglieder des Spielmannszugs mit Partner und Partne-
rinnen recht herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist für die Radfahrer um 11.30 Uhr am Feuerwehr-
haus. (Bitte dran denken: zur eigenen Sicherheit einen Helm 
tragen!) 
Wer mit dem PKW nach Strohbach fahren will, sollte späte-
stens um 12.30 Uhr in Strohbach sein. Dort heißt uns das 
Team der Fa. Wild bei einem Glas Prosecco willkommen. Im 
Anschluss daran werden wir bei Grillgut, Salaten sowie 
Kaffee und Kuchen den Nachmittag unter Wild´s Kirsch-
bäumen verbringen. Wer möchte darf auch noch an einer 
kombinierten Wein- und Schnapsprobe teilnehmen. Natür-
lich besteht auch die Gelegenheit den Keller und die Bren-
nerei des Weinguts im Rahmen einer kleinen Führung zu 
besichtigen. 
Gegen 17.00 Uhr werden wir uns wieder auf den Heimweg 
machen. 
Der Familientag findet bei jedem Wetter statt! Bei schlechtem 
Wetter werden wir in den Räumlichkeiten des Weinguts Wild 
bewirtet. 
 
Es lädt euch herzlich ein 
der Kommandant 
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble (Dorfplatz) ist mitt-
wochs um 15 Uhr geöffnet. Da gibt es Kaffee und Kuchen, 
Tischspiele, leichte Sitzgymnastik, Gedächtnistraining, 

Volkslieder-Singen und natürlich Zeit zum Schwätzen in der 
Runde. Wer dazukommen möchte, und sei es nur mal so 
zum Hineinschnuppern, ist herzlich willkommen! 

Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58. 

Treffen der SoNO Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen Ambulanter 
Dienst Unser monatliches Treffen findet am Montag, 15. Juli 
2019 um 16.00 Uhr im Atrium satt. Es freut sich auf Euch 
Renate Rieder 

Fahrwünsche richten Sie bitte von Montag bis Freitag 
(mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahrtermin) an 
Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89. 

Die Fahrwünsche können nur an Ilona Sundermann gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
stens 10 km angenommen werden. 

Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei häuslichen 
Alltagstätigkeiten geht, wenden Sie sich bitte an die Projekt-
leiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88. 

Zentrale Telefonnummer “Wohngemeinschaft Storchen-
nest“ 97 05 88 90. 

Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit Pflegeeinstu-
fungen oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-
kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 

Mehr Informationen bietet unsere Homepage: www.sono-
ortenberg.de 

Die Telefonnummern haben sich geändert. Wir bitten um 
Beachtung. 

Kontakt: Neue Postanschrift: Untere Matt 5 77799 Orten-
berg Tel: 0781 / 97 06 33 00 E-Mail: sono.ortenberg@google-
mail.com  
 

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Vorbereitung Saison 2019/2020 
Am heutigen Freitag startet der SV Ortenberg mit einem 
Trainingswochenende in die Vorbereitung zur neuen Saison. 
Nachdem die letzte Saison mit dem 6. Platz hinter den Zielen 
abgeschlossen wurde, gilt es in einer neuen Staffel (Raum 
Offenburg und Renchtal) die Grundlagen für eine erfolg-
reiche Saison zu legen. Neben dem neuen Trainerteam um 
Marco Maier, Thomas Wendling, Ino Bernhard und Chris 
Huber dürfen wir im Kader die Rückkehrer Fabio Schwend 
und Pascal Hechler begrüßen. Außerdem wird der ein oder 
andere Nachwuchsspieler in der kommenden Runde dazu 
stoßen. Der Kader verzeichnet wenige Abgänge und wurde 
durch die spielenden Trainer und die Neuzugänge nochmal 
verstärkt. Damit ist auch in diesem Jahr das erklärte Ziel der 
Aufstieg in die Kreisliga A. Bereits am Samstag steht das 
erste Vorbereitungsspiel gegen Ligakonkurrenten SV 
Lautenbach an und am Sonntag geht es gegen die Reserve 
des Offenburger FV. Die weiteren aktuell geplanten Vorberei-
tungsspiele erfahren Sie wöchentlich im Amtsblatt. Wir 
freuen uns, wenn die Mannschaft auch in der Vorbereitung 
tatkräftig unterstützt wird. Das erste Pflichtspiel in der 
Pokalqualifikation bestreitet der SVO am Sonntag, den 21.7. 
um 18 Uhr zu Hause gegen ATA Spor Offenburg. Das erste 
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Saisonspiel findet am 11.8. statt. 
Samstag 13.07., 13.00 Uhr 
SV Lautenbach – SV Ortenberg 
Sonntag 14.07., 11:00 Uhr 
Offenburger FV 2 – SV Ortenberg 
Donnerstag 18.07., 19.00 Uhr 
SV Ortenberg – FV Rammersweier 

In der Schlossberghalle Ortenberg fand am Sonntag das 
Finale der Regioklasse 3 statt. Die Turnerinnen des TV 
Ortenberg nutzten den Heimvorteil und holten sich den Vize-
titel und somit den Sprung in die Relegation in die Bezirks-
klasse. Diese findet am Sonntag 21. Juli in Donaueschingen 
statt. Beste Turnerin am Sprung war Jule Harter mit 12.65 
Punkte, am Barren zeigte Alina Friedmann eine sehr gute 
Übung und bekam dafür 12.8 Punkte . Ebenso auch am 
Balken eine starke Übung, die mit 13.35 Punkten belohnt 
wurde. Mit einer sehr schönen Übung am Boden erhielt 
Camira Bayer 13,5 Punkten. Als Trainerin macht es mich 
stolz, dass die Relegation geschafft wurde und wünsche 
euch viel Erfolg.
Andrea Günther 

Hintere Reihe von links Trainerin Andrea Günther, Noa 
Nassal, Sofie Rothfuß, Sophia Boschert, Julia Leute, Trai-
nerin Nadine Fien 
Vordere Reihe von links Camira Bayer, Jule Harter, Katharina 
Steinhausen und Alina Friedmann. 
 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

SPORT AKTUELL: 
Sechs weitere Landesmedaillen – die Erfolgswelle hält an 
Der letzte Wettkampftag der Südbadischen Landesmei-
sterschaften bescherte den Ortenberger Schützen eine 
wahre Medaillenflut. 
Mit der freien Pistole (Wettkampfdistanz 50 m) holte Arno 
Weis (Herren IV) mit 515 von 600 möglichen Ringen den 
Landesmeistertitel nach Ortenberg. 
Die Juniorenschützen Robin Walter (545 Ringe) und Marco 
Wußler (515 Ringe) standen dem in nichts nach und holten 
die Gold- und Silbermedaille für Ortenberg. 

Der Juniorenschütze II Nils Strubel gewann souverän der 
Meisterschaft mit 526 Ringen. 
Des Weiteren wurde Marco Wußler nachträglich die Gold-
medaille in der Disziplin Luftgewehr 10 m zugesprochen. 
Klar, dass bei diesen Platzierungen auch in der Mann-
schaftswertung noch eine Goldmedaille für 
Marco Wußler 515, Nils Strubel 526 und Robin Walter 545 
dring war. 
  
Damit liegt Ortenberg mit 38 Gold-, 17 Silber- und 7 Bronze-
medaillen im Medaillenspiegel des Südbadischen Sport-
schützenverbandes auf dem 11. Platz von ca. 300 Vereinen. 

Herzlichen Glückwunsch 
  
TERMINE – alles auf einen Blick:  
Fr. 12.07.2019, 15 Uhr – Betreuung Betriebsausflug Hans 
Grohe 
Sa. 13.07.2019, 20 Uhr, Stehempfang beim Schützenverein 
Goldscheuer 
Sa. 13.07.2019, 20 Uhr – Rock am See mit Glas Moschd 
So. 14.07.2019 – Kreisjugendrunde in Hohberg 
Sa. 20.07.2019, 18 Uhr – Grillfest beim KKSV Berghaupten 
am Waldsee 
Fr. 26.07.2019, 15 Uhr – Betreuung Kindergeburtstag 
Sa. 27.07.2019, 10 Uhr – Ferienprogramm auf den Spuren 
von Robin Hood 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 
 

Musikverein Ortenberg

Auftritt beim Kreiselfest, Sonntag 14. Juli
An diesem Sonntag, den 14. Juli unterhält das Blasorchester 
mit Dirigent Peter Riese die Gäste zum Frühschoppen und 
Mittagessen beim sogenannten Kreiselfest. 

Das Zooorchester und Albert Allegro in der Von- Berck-
holtz- Grundschule 
Das Zooorchester des Musikvereins Ortenberg besuchte 
am Montag, 1. Juli 2019 die zweite Klasse der Grundschule 
Ortenberg. Luis Vollmer und Melanie Herp stellten die 
verschiedenen Instrumente des Musikvereins anhand von 
verschiedenen Tieren vor. Dabei hörten die Schüler die 
einzelnen Instrumente nicht nur, sondern lernten auch 
einiges über deren Spielweise kennen. 
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Dabei stellten sich Grundschüler als wahre Meister im 
Zuordnen der Instrumente zu den einzelnen Tieren heraus. 
Es fiel ihnen nicht schwer die Trompete dem Löwen zuzu-
ordnen oder die Oboe der Schlange. Dass die Kinder gut 
zugehört hatten, zeigte sich beim Ausprobieren der einzelnen 
Instrumente. So staunten wir nicht schlecht, wie viele Töne 
die Kinder den einzelnen Instrumenten entlocken konnten. 
Die dritte Klasse durfte anschließend ihr Wissen vom 
vergangenen Jahr erweitern, indem sie dem jungen Diri-
genten Albert Allegro halfen, seine Nervosität zu vergessen. 
Dabei mussten sie die Instrumente benennen und erklären, 
wie die einzelnen Instrumente gespielt werden. Die Kinder, 
die bereits ein Instrument lernen, zeigten dabei spontan ihr 
Können auf den Instrumenten. 
Viele weitere Eindrücke dieses Vormittags finden Sie auf der 
Internetseite der Von-Berckholtz-Grundschule unter https://
www.ortenberg.de/schule/. 
  
Ihre Musikschule im Musikverein
Informationen und Anmeldungen zum neuen Ausbildungs-
jahr jetzt online 
Nach den Sommerferien können Kinder und Jugendliche 
wieder beim Musikverein ein Instrument lernen. Der Verein 
setzt hierbei auf professionelle Lehrkräfte im Einzel- und 
Gruppenunterricht auf den Instrumenten. Ferner starten 
wieder die Blockflötenkurse für die ersten musikalischen 
Schritte, sowie die Bläserklasse Letz´s Fetz als Kooperation 
mit der Von-Berckholtz-Schule. 
Möchte ihr Kind ein Instrument erlernen? Dann melden Sie 
sich gerne unter ausbildung@mv-ortenberg.de oder besu-
chen Sie uns auf dem Schlossfest vom 19. – 21. Juli 2019. 
Alle Informationen rund um das Ausbildungskonzept unserer 
Musikschule vom Dorf für das Dorf können Sie ebenso wie 
die jeweiligen Anmeldeformulare und Kontaktadressen auf 
unserer Internetseite unter www.mv-ortenberg.de über das 
Feld „Ausbildung“ herunterladen. 
  
Sommerkonzert des Vororchesters beim Sommerfest am 
alten Wasserwerk 
Die Kinder und Jugendlichen des gemeinsamen Vororche-
sters des Musikvereins und der Stadtkapelle Offenburg 
unterhielten am vergangenen Wochenende die Gäste des 
Sommerkonzertes beim alten Wasserwerk in Offenburg. Das 
Ensemble unter der Leitung von Barbara Frei war zum 
Abschluss auch noch gemeinsam mit der Bläserklasse der 
Georg-Monsch-Schule und den Stadtkapellen-Youngsters 
zu hören. 

Voranzeige Schlossfest vom 19. - 21. Juli- Rock The Castle  
Feiern mit Blick auf Schwarzwald, Rheinebene und Vogesen: 
Der Musikverein Ortenberg lädt vom 19.- 21. Juli zu seinem 
Schlossfest ein. Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie 
im romantischen Ambiente des Wahrzeichens unserer 
Region als Gäste begrüßen dürfen. 
Am Freitag, den 19. Juli beginnt das Fest mit dem „Groovy 
Friday“ ab 19 Uhr. Später ist die Band „Groove Tunes“  mit 
ihrem Acoustic Rock & Pop zu hören. Am Samstag mit der 
„Summer Night Celebration“ gibt es wieder gute Laune und 
beste Musik zum Tanz mit der Showband „Celebration“ aus 
Kaiserslautern. Im Schlosshof können Sie wählen zwischen 
Weinen und Sekten aus Ortenberg, frisch gezapften Bieren 
oder leckeren Cocktails an der Bar. Letztere können Sie in 
der Cocktail-Lounge zwischen Eingang und Gärtnerhaus 
genießen. 
Der Sonntag gehört wie gewohnt ganz den Familien, die von 
unseren Gastkapellen musikalisch unterhalten werden. 
Zu den Schlossführungen trifft man sich am Freitag und 
Samstag je um 19 Uhr und am Sonntag zusätzlich um 13 
Uhr. Wieder bietet der Verein sonntags um 11 Uhr und um 12 
Uhr eine Führung eigens für Familien mit Kindern an. 

Schlossfest
19. -21. Juli

Ortenberg
GROOVY FRIDAY LIVEBAND

19 Uhr // Festbeginn
Live ab 20 Uhr Handmade Rock im Schlosshof mit den "Groove Tunes"

SAMSTAGSUMMERNIGHT LIVEBAND
19 Uhr // Festbeginn mit der Liveband "Celebration"

CLASSIC SUNDAY BLASMUSIK
ab 11:30 Uhr Unterhaltung mit den Musikvereinen:
Kreenheinstetten // Ohlsbach // Zusenhofen
// Schlossmusikanten

Schlossführungen:
Freitag & Samstag 19 Uhr
Sonntag 13 Uhr
Sonntag Familienführung für Kinder 11 Uhr & 12 Uhr

Weinbar & Cocktailbar

Rock the Castle!

mv-ortenberg.de

 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Mittelalterliches Marktspektakulum 
Wir sagen Danke... 
Das Marktspektakulum 2019 auf Schloss Ortenberg war 
wieder ein voller Erfolg. 
Die Dingeli-Spättle-Zunft-Ortenberg möchte sich bei allen 
recht herzlich bedanken, die in welcher Form auch immer 
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dazu beigetragen haben, dass unser Fest so reibungslos 
und erfolgreich verlief. 
Ein ganz besonderer Dank geht an unsere Mitglieder und 
externen Helfer,  die uns nicht nur beim Fest sondern auch 
bei den Aufbau- bzw. Abbautagen sehr unterstützt haben. 
Natürlich wollen wir uns auch bei allen Kuchenspendern, 
unseren Sponsoren und Lieferanten bedanken. 
Ein Danke geht auch an den Gesangsverein, Frauentreff, 
Holzbau Kiefer, Obstwelt Kiefer, Musikverein sowie Freies 
Montenegro für die Materialunterstützung. 
Vielen Dank an die Gemeinde Ortenberg, besonders Klaus 
Riehle vom Bauhof und der Freiwilligen Feuerwehr für die 
Verkehrsregelung. 
Bedanken möchten wir uns auch bei Familie Hoffmann  und 
dem Team der Jugendherberge  für die tolle Zusammenar-
beit über das gesamte Festwochenende. 
Es war ein schönes, sonniges und erfolgreiches Wochen-
ende, worauf wie alle sehr stolz sein können. 
  
Der Spättlerat sagt vielen Dank!  
  

Frauengemeinschaft Ortenberg

Fahrradtour 
Liebe Frauen und auch Männer, herzliche Einladung zu 
unserer diesjährigen Radtour. Wir haben eine schöne 
Strecke ausgesucht und würden uns über viele Mitfahrer 
freuen. Nach der Tour werden wir uns – wie immer – bei einer 
gemütlichen Einkehr stärken und den Abend ausklingen 
lassen. Treffpunkt ist am Freitag, 19.07.2019 um 18 Uhr bei 
schönem Wetter auf dem Dorfplatz. Nicht lange überlegen, 
einfach „mitradeln“ Wer nicht mit dem Fahrrad mitfährt, 
kann auch gerne ab ca. 19:30 Uhr direkt ins Gasthaus Krone 
nach Ohlsbach kommen. Wir freuen uns. 
Das Team der kfd 
 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Tagesfahrt am 17.7.2019 geänderte Abfahrt. Die Abfahrt 
unserer Tagesfahrt ist um 7.30 Uhr am Dorfplatz. Wir fahren 
mit dem Bus an den Schluchsee. Dort ist eine Schiffsfahrt 
geplant, anschließend kehren wir in der Vesperstube Unter-
krummenhof in Schluchsee zum Mittagessen ein. Die Fahrt 
führt uns weiter nach St.Märgen ins Landfrauencafe Goldene 
Krone. Gegen Spätnachmittag kehren wir die Heimreise an. 
 

Handwerker- und Gewerbeverein

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 

Der Gesamtvorstand des Handwerker- und Gewerbevereins 
Ortenberg lädt alle Mitglieder zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 17. Juli 2019 um 20 
Uhr in die Enoteca ein. 
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie 

der Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Bekanntgabe der Satzung, Beitragsordnung und 

Ehrungsordnung
7. Ernennung eines Wahlleiters
8. Neuwahl des Gesamtvorstandes
9. Ehrungen
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
11. Schlusswort
 
Jürgen Hoppler
Vorsitzender 

Wanderfreundschaft Stotzheim Ortenberg 

Stotzheim – Ortenberg, 20 Jahre Wanderfreundschaft 
Im Juni 2019 trafen sich 7 Stotzheimer und 8 Ortenberger 
zum 20. Mal über das Wochenende zum Wandern. Seit dem 
Jahr 2000 wird in jedem Jahr an zwei Tagen in den Vogesen 
bzw. im Schwarzwald gewandert. Die Initiative hierzu ging 
damals von Emil Herp (Ortenberg) aus, der durch private 
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Kontakte zwischen Bürgern aus Stotzheim und Ortenberg 
die Partnerschaft beider Orte festigen und vertiefen wollte. 
Die Idee wurde von ihm und Josiane Cromer aus Stotzheim 
auf dem Zeltlager des TV Ortenberg in Unterharmersbach 
beschlossen. Beide betreuten mehrmals Kinder ihrer 
Gemeinde auf dem Zeltlager. Die Stotzheimer organisierten 
im Jahr 2000 das erste Wandertreffen im Elsass. Die bishe-
rigen10 Wanderungen im Nord- und Südschwarzwald berei-
teten Mechtilde und Jürgen Funk vor. In diesem Jahr führten 
sie die Teilnehmer ins Gebiet Schonach/Schönwald. Nach 
zwei wunderschönen Tagen versprach man, sich spätestens 
im nächsten Jahr erneut im Elsass zu treffen. 
Die Teilnehmer aus Stotzheim Josiane + Hubert Cromer, 
Jean – Paul + Andrée Utz, Gaby + Adrien Schultz, Gérard 
Ruhlmann und aus Ortenberg Irene + Lothar Bahr, Mechtilde 
+ Jürgen Funk, Marliese Herp, Waltraud Dufner und Hans-
Josef Idelhauser bedanken sich ganz herzlich  bei Emil Herp 
für seine gute Idee und den Beginn einer schönen, grenzü-
berschreitenden Freundschaft. 

 

Car-Sharing 

CAR-SHARING BALD IN ORTENBERG ? 
Wir suchen 10 - 15 InteressentInnen, welche an einem Car-
Sharing-Projekt in Ortenberg teilnehmen wollen. Helfen Sie 
mit beim Umweltschutz vor Ort tätig zu werden, indem sich 
mehrere Menschen zusammenschliessen um sich ein oder 
mehrere Autos zu teilen. Es lohnt sich finanziell wenn Sie 
sowieso unter 9000 km im Jahr fahren. Bei genügend Inte-
ressenten wird es eine Infoveranstaltung hier im Ort geben. 
Bei Interesse können Sie sich gerne melden unter Tel. 0174 
200 2765 oder Mail engel.lichtquelle@gmail.com. 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für - geübte Läufer -. 
Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammersweier 
(Straße nach Durbach) 
Dauer: 90 Minuten 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 
41869) 
So. 14.07.  „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte von 14:30 bis 
17:30 Uhr 
Hüttendienst: Ute Gießler und Sophie Küsters. 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 

Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach 

Senioren-Wanderung beim Schwarzwaldverein
Getreu unserem Motto: „Neue und alte Freunde treffen! 
Mach mit, bleib fit!“ veranstaltet am 18.07.2019  der 
„Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ für seine Seni-
oren-Mitglieder die monatliche „Senioren-Bus-Wanderung“. 
Mit einer Fahrt ins „Blaue“, möglichst einer kleinen Wande-
rung und immer wieder neuen Überraschungen findet am 
Ende der Veranstaltung der Abschluss und Ausklang in 
einem regional typischen Gasthaus statt. Alle Senioren/
Innen des Vereins sind dazu herzlich eingeladen. Die Teil-
nehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. 
Information und die verbindliche Anmeldung bei Christel 
und Dieter Wallasch, Telefon: 0781/39604, oder bei Hans 
Vogt, Telefon: 0781/33949.

Hüttenfest beim Schwarzwaldverein (Voranzeige)
Am Sonntag, 28. Juli 2019 veranstaltet der Schwarzwald-
verein e.V. Zell-Weierbach rund um das Vereinsheim „Walen-
steinhütte“ das „Hüttenfest 2019“. Bitte reservieren Sie sich 
den Termin.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de 
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100 Jahre Mandolinen- und Gitarrenverein 
Offenburg - Jubiläumskonzert  

Der Mandolinen- und Gitarrenverein Offenburg 1919 e.V. 
feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Bestehen. 
Am Sonntag, 21.07.2019 19.00 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche Offenburg findet die musikalische Geburts-
tagsfeier statt. 
  
Mitwirkende sind neben dem Orchester des Mandolinen- 
und Gitarrenverein Offenburg das Ensemble 77 und Seni-
orenzupforchester Baden-Württemberg. 
  
Ein musikalischer Querschnitt aus 100 Jahren Zupfmusik in 
Offenburg. 
  
Der Eintritt ist frei. 

Sportverein Zunsweier 

25 Jahre Kinder- und  
Jugendtreff Buntes Haus 

Seit 25 Jahren hat der Verein Buntes Haus, Ausländerinitia-
tive Offenburg e.V. mit dem Kinder-und Jugendtreff Buntes 
Haus einen festen Standort in der Nordoststadt von Offen-
burg und in der Kinder- und Jugendarbeit der Stadt. Darum 
sind alle großen und kleinen Mitbürger zum „Tag der offenen 
Tür“ und einem kunterbunten Geburtstagfest am 

Freitag, den 19. Juli 2019 von 15.00 – 18.00 Uhr im und ums 
Bunte Haus herzlich eingeladen. Für Kinder gibt es lustige 
Spielstände mit Michas Rollender Phantasiothek und viele 
Kreativangebote 
zum Mitmachen. Auf der Bühne wird gesungen und getanzt. 
Es gibt eine Zaubershow mit Stefan Böhm und einem 
Mitmach-Theater-Spektakel zum Ende der Veranstaltung. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben 
Kaffee, Kuchen und Getränken werden Arabische und 
Eritreische Spezialitäten und Würstchen angeboten. 
Schlüsselübergabe an Oberbürgermeister  
Um 16.30 Uhr wird Oberbürgermeister Marco Steffens ein 
Grußwort sprechen. Anlass ist neben dem Jubiläum die 
Weiterentwicklung des Bunten Hauses zu einem Stadtteil- 
und Familienzentrum, da in diesem Zuge die Trägerschaft 
der Einrichtung an die Stadt Offenburg übergehen wird. 
Symbolisch erhält Oberbürgermeister Steffens während des 
Jubiläumsfestes den Schlüssel der Einrichtung von der 
bisherigen Trägervereins - Vorsitzender Inge Pfirrmann über-
reicht. 
Die Vorstandschaft und die Mitarbeiter des Kinder- und 
Jugendtreff Bunten Hauses würden sich über viele Gäste 
zum Geburtstagsfest freuen. 
 

Demeter e.V. Gartenpraxis: Besuch im 
Staudengarten 

Am Samstag, 13. Juli 2019 um 16 Uhr lädt der Demeter-
Verein für biologisch-dynamischen Landbau ein zum Besuch 
in einen bemerkenswerten, außergewöhnlichen Stauden-
garten im Umland von Offenburg. 
Die große Vielfalt der Stauden bietet die Möglichkeit, ange-
passt an jeden besonderen Standort eine individuelle 
Gestaltung zu verwirklichen. Dabei kann im Vordergrund die 
Dauerbepflanzung für einen pflegearmen Garten stehen, 
oder das Künstlerische mit Farbe und Form bei der Gestal-
tung inspirieren. Durch die vielfältigen Blütenformen schafft 
man gleichzeitig eine dauerhafte Nahrungsgrundlage für 
viele Insekten. 
Wir besichtigen einen privaten Garten mit mehreren 
verschieden gestalteten Gartenräumen, in denen sich das 
biologische Gleichgewicht eingefunden hat im Laufe der 
Zeit. Farblich gestaltete Beete wechseln sich ab mit Refu-
gien für Mensch und Tier und fügen sich zusammen zu 
einem harmonischen Ganzen. Auch der Nutzgarten mit 
Gemüse findet in mehreren Hochbeeten seinen Platz. Ein 
Staudenbeet anlegen ist leicht zu erlernen, wenn man die 
Grundkenntnisse hat über die Bedürfnisse der Pflanzen an 
Standort und Boden. Der Besuch im Staudengarten wird 
eine erste Einführung vermitteln und die Teilnehmer einladen 
zum selbst ausprobieren. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
findet statt in Ohlsbach. Infos und Anmeldung unter Tel. 
0781/93603999 oder Mail: arge-biodyn-landbau-og@gmx.
net  
 

Kreisdiakonieverein 

Der Kreisdiakonieverein möchte weitere ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer gewinnen.  
In diesem verantwortungsvollen und bedeutsamen Ehrenamt 
können Sie Ihre Lebens- und Berufserfahrung einbringen 
und sich für andere engagieren, die Fürsorge und Unterstüt-
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zung in Form rechtlicher Vertretung benötigen. Im ehren-
amtlichen Einsatz wird ein wesentlicher Beitrag zu einem 
guten und menschlichen Betreuungswesen geleistet. 
In unserem Landkreis wird die Mehrzahl der gerichtlich 
bestellten Betreuungen durch Familienangehörige über-
nommen. Dennoch werden für Betreuungsübernahmen 
auch ehrenamtliche Personen gesucht, die sich für dieses 
Amt zur Verfügung stellen. 
Als staatlich anerkannter Betreuungsverein haben wir u.a. 
die Aufgabe, zum Betreuungsrecht zu informieren und enga-
gierte Menschen für die Führung von Rechtlichen Betreu-
ungen zu gewinnen. 
Bei der rechtlichen Betreuung geht es bspw. um Unterstüt-
zung in finanziellen und behördlichen Angelegenheiten, um 
Mitwirkung bei medizinischen Entscheidungen und um 
Kontakt mit Pflegediensten oder Einrichtungen von 
Betreuten, die ihre Angelegenheiten aufgrund von Behinde-
rung oder Krankheit nicht mehr regeln können. 
Ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer sind unfall- und 
haftpflichtversichert und erhalten eine jährliche Aufwands-
pauschale in Höhe von 399,00 €. 
Das Betreuungsrecht geht uns dem Grunde nach alle an. 
Jeder Mensch kann in die Situation kommen, dass er eine 
vertretungsberechtigte Person braucht. 
Wir bieten am 16.07.2019 um 18.30 Uhr im Diakonischen 
Werk, Okenstraße 8, 77652 Offenburg und am 18.07.2019 
um 18.30 Uhr im Diakonischen Werk, Marktstraße 3, 77694 
Kehl jeweils einen Informationsabend zur Rechtlichen 
Betreuung als Ehrenamt an und möchten Sie hierzu herzlich 
einladen. 
Weitere Informationen zum Engagement beim Kreisdiako-
nieverein oder zur Rechtlichen Betreuung können Sie bei 
Rosemarie Bartsch oder Fabienne Steiner unter 0781/9222-0, 
E-Mail: betreuungsverein@diakonie-ortenau.de oder im 
Internet: www.diakonie-ortenau.de/betreuungsverein 
erhalten. 
  
 

Schwaben International e.V. 

Internationaler Schüleraustausch  Lust Gastfamilie zu 
werden? 
Dringend Gastfamilien für Jugendliche aus El Salvador 
gesucht! Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den 
Aufenthalt in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer 
Familie wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen 
verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium 
besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausrei-
chend Taschengeld mit. 
  
EL Salvador 
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19
Deutsche Schule San Salvador
15 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
  
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
  
 

BUND-Umweltzentrum Ortenau 

Repair Café in Offenburg 
Am 13. Juli wird wieder gemeinsam repariert 
Etwas zu reparieren, was nicht mehr funktioniert oder einen 

kleinen Mangel hat, war eine Weile „aus der Mode 
gekommen“. Aber inzwischen sind es nicht nur ökologische 
Gründe, die die Menschen dazu bringen, Dinge wieder 
länger zu nutzen: Es macht auch Freude und fühlt sich gut 
an, wenn man etwas wieder in Ordnung bringen kann. 
Wenn die eigenen Kenntnisse nicht ausreichen oder das 
nötige Werkzeug fehlt, dann hilft das Repair Café Offenburg. 
Hier können reparaturbedürftige Textilien, Spielzeug, Fahr-
räder sowie defekte elektrische oder elektronische Kleinge-
räte und Sonstiges mit Hilfe von Fachkundigen instand 
gesetzt werden. Auch Beratung bei Computer-Problemen 
oder Unterstützung bei Handarbeiten wird angeboten. Der 
Service ist kostenlos, dafür gibt es aber auch keine Garantie 
für ein Gelingen. 
Das nächste Repair Café findet am Samstag, 13. Juli von 14 
Uhr bis 17 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum am Mühl-
bach (beim Schulzentrum Nordwest, Vogesenstr. 14a) statt, 
der nächste Termin danach ist der 21. September. 
Aufgrund des üblicherweise großen Andrangs ist mit Warte-
zeiten zu rechnen. Besucher sollten also etwas Zeit 
mitbringen. Zur Überbrückung bietet der Veranstalter 
(BUND-Umweltzentrum Ortenau) Kaffee und Kuchen an. 
Neue Helfer und Interessierte sind immer willkommen. 
Weitere Informationen sind beim BUND-Umweltzentrum 
Ortenau, 
Tel. 0781/25484 oder unter bund.umweltzentrum-ortenau@
bund.net erhältlich. 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
  
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
 

FWE Spoleto e.V.

Angebote im Haus La Vernaauf dem Abtsberg in Gengen-
bach
Sa. 13.07. (19:30 Uhr): Lichterprozession hinauf zur Porti-
unkula-Kapelle. Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann bei der 
Lourdes-Grotte verweilen. Treffpunkt im Hof von Haus La 
Verna, Kerzen können erworben werden. 

Di. 16.07.: Anbetung (17:30 Uhr), Eucharistiefeier (18:30 
Uhr) in der Assisi-Hauskapelle. 

Mo. 22.07. (19 Uhr): Geistlicher Abend „Kraft aus der 
Stille“. Unruhe und Hektik bestimmen oft unseren Alltag. Wir 
sehnen uns nach Stille und Ruhe, um wieder mit uns selbst 
in Kontakt zu kommen. Kraft und Trost möge uns das geist-
liche Wort, Atemübungen und das gemeinsame Schweigen 
spenden. Leitung: Sr. Stefanie Oehler. 
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Mo. 29.07.  (18 Uhr)  - Do. 01.08.  (13:30 Uhr): „Esel führen 
– Natur erspüren, Gemeinschaft erleben“.  Morgens finden 
täglich dreistündige Wanderungen mit dem Esel statt. Die 
Freude in der Natur und spirituelle Impulse helfen dabei, 
unsere Sinne zu öffnen und zu uns selbst zu kommen. Der 
Nachmittag ist frei für persönliche Interessen. Leitung: Sr. 
Stefanie Oehler, Regina Wagner (Tierhalterin). Anmeldung 
mit Kurs-Nr. 50532. 
  
Vorschau: 
Portiunkula – Tag auf dem Abtsberg: 
Fr. 02.08., Beginn ab 16:00 – 17:45 Uhr mit Eucharistische 
Anbetung und Möglichkeit zu Gespräch oder Beichtge-
spräch  in der Assisi-Hauskapelle,  dazwischen Stärkung, 
mit Kaffee und Kuchen möglich. Um 18 Uhr Prozession zur 
Portiunkula-Kapellehinauf zum Waldesrand, bei Regen 
Film (im Haus): „Portiunkula – Pforte des Himmels“.  Einen 
festlichen Gottesdienst feiern wir um19 Uhr vor der Portiun-
kula-Kapellemit Bruder Markus Thier (Kapuziner vom 
Kloster Zell a.H.).  
Herzliche Einladung zu diesem Festtag. 
  
Mo. 05.08. (18 Uhr) – Do. 08.08. (13:30 Uhr): „Ora et labora“...  
Aufatmen, Beten und sinnerfüllende Arbeit wechseln sich in 
einem gesunden Rhythmus ab, Der Nachmittag und Abend 
ist frei für persönlich gestaltete Erholung. Leitung: Sr. 
Stefanie Oehler. 
Anmeldung mit Kurs-Nr. 50562. 
  
Fr. 09.08.-Sa. 10.08.: „Kreatives Malen: „Land-Art ... mit 
Franziskus die Natur neu erleben“. Im Sonnengesang hat 
uns der Hl. Franziskus seine Ehrfurcht vor der Schöpfung 
überliefert. Haben wir nicht auch den Wunsch nach diesem 
„Heil-sein“? Diese schönen Sommertage bieten sich an, den 
„Franziskusweg“ auf dem Abtsberg mit allen Sinnen zu 
erleben und Zeit für sich selbst zu haben. Im Hören von 
Texten, meditativem Gehen, im handwerklichen Tun und 
gegenseitigem Austausch begeben wir uns auf persönliche 
Spurensuche. Wir verbringen mehrere Stunden des Tages in 
der Natur, bitte die Kleidung entsprechend anpassen. 
Leitung: Ines Rombach. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50534. 
  
Auskunft undAnmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 07803/601445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengebach.de. 
 

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Während der Umbau- und Renovierungsarbeiten am König-
reichssaal in Ortenberg finden die Zusammenkünfte vorrü-
bergehend in Ichenheim, Kehl und Oberkirch statt.

Versammlung Offenburg-West in 77743 Neuried- Ichen-
heim, Auf der Alm 24
Samstag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: „Widerstehe dem 
Geist der Welt“ Mittwoch, 19:00 Uhr: Unser Leben und 
Dienst als Christ Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – 2. 
Thessalonicher 1-3
Versammlung Offenburg-Ost in 77704 Oberkirch, Mönchs-
matten 1
Sonntag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: „Verändert die 
Wahrheit dein Leben?“ Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben 
und Dienst als Christ

Versammlung Offenburg-Russisch in 77694 Kehl-Boders-
weier, Rastatter Str. 3a
Sonntag, 16:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer 
Sprache Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als 
Christ
Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Liebe und Gerechtigkeit angesichts des Bösen“ 
www.jw.org/de 

Ende des
redaktionellen

Teils
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 13.07. bis 21.07.2019 
Sonntagvorabend, 13. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Mittendrin - Mal anders feiern, St. Bartholomäus 

Ortenberg im Pfarrgarten, anschl. Umtrunk 
  
Sonntag, 14. Juli 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.45 Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30  Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Sitzungs-

raum Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45 Tauffeier, St. Marien Gengenbach, 
  von Edgar Himmelsbach, Alina Gießler, Greta Bleyer 

u. Lili Faller 
18.30  Jugendgottesdienst zur Firmvorbereitung, Präla-

tenturm Gengenbach 
  
Dienstag, 16. Juli - Gedenktag Unserer Lieben Frau auf 
dem Berge Karmel 
11.00  Trauerfeier von Wolfram Mayer, Bühlweg-Kirche 

Ortenberg 
 anschl. Urnenbeisetzung 
18.00 Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mit Gedenken an 
 Elisabeth Mayer und alle deren Ang. 
 Mutter Gottes f. immerwährende Hilfe 
  
Mittwoch, 17. Juli 
8.00  Schülergottesdienst-Wortgottesdienst,  St. Bart-

holomäus Ortenberg 
  
Sonntagvorabend, 20. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis 
18.30  Wortgottesdienst - „Mittendrin mal anders feiern“,  
 Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
  Verabschiedung von Gemeindeassistentin Sara 

Dias 
18.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  
Sonntag, 21. Juli 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg 
 9.45  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung, Heim-

kirche Fußbach 

10.00  Festgottesdienst anlässlich des 125-jährigen Jubi-
läums der Freiw. Feuerwehr Bermersbach,  Stroh-
bach 

10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 
Jugendgottesdienst zur Firmung 
Am Sonntag, 14. Juli, findet um 18.30 Uhr der nächste 
Jugendgottesdienst zur Firmvorbereitung statt. Geplant ist, 
bei gutem Wetter den Jugendgottesdienst im Freien abzu-
halten. Treffpunk ist der Prälatenturm hinter der Kirche 
Gengenbach. Bei schlechtem Wetter in der Kirche. Anschlie-
ßend treffen sich alle Jugendlichen, um sich in die Firm-
gruppen einzuteilen, im Gemeindehaus St. Marien. 
Wir bitten alle Firmanden an diesem Termin teilzunehmen. 
  
Herzlich laden wir ein... 
... zum ökumenischen Taizégebet
das nächste ökumenische Taizégebet ist am Freitag, 12. 
Juli, im Annenchörle der St. Martinskirche in Gengenbach. 
Das Gebet beginnt um 20.00 Uhr. Zum Einsingen treffen wir 
uns bereits um 19.00 Uhr. 
  
... zum Gottesdienst Mittendrin – mal anders feiern 
Am Samstag, 13. Juli, um 18.30 Uhr laden wir zu dieser 
Gottesdienstreihe in den Pfarrgarten nach Ortenberg ein. 
Musikalisch wird der Gottesdienst umrahmt von der Musik-
gruppe „Volltreffer“, die wir von den Erlebnisgottesdiensten 
kennen. Im Anschluss laden wir zu einem Umtrunk ein. Der 
Erlös wird für die Projekte von Anne Namuddu verwendet. 
  
... zum Wortgottesdienst „Mittendrin – mal anders feiern“ 
am Samstag, 20. Juli, um 18.30 Uhr  in der Pfarrkirche in 
Ohlsbach. Dieser Gottesdienst steht unter dem Thema 
„Frauenpower“ (s. auch Vorwort unseres Pfarrblattes) 

Verabschiedung von Sara Dias, Gemeindeassistentin 
Am Samstag, 20. Juli, verabschieden wir Sara Dias nach 
dem Vorabendgottesdienst im Bruder-Klausen-Haus. Wir 
laden alle Gemeindemitglieder zu einem kurzen Stehemp-
fang mit Verabschiedung herzlich ein. Sara Dias war ein Jahr 
lang in unserer Seelsorgeeinheit und hat in dieser Zeit ihr 
Berufspraktisches Jahr sehr erfolgreich bestanden. Sie war 
in besonderer Weise engagiert und wir danken ihr für ihren 
großen Einsatz in Schule und Gemeinde. 
  
Hilfe bei Festen, Gartenarbeiten usw. 
Eine Gruppe von Jugendlichen, die in den Sommerferien am 
großen Firmcamp in Slowenien teilnehmen, wollen ihre 
Arbeitskraft bei Festen oder Gartenarbeiten usw. gerne 
anbieten. Sie wollen die Kosten, die für dieses Camp 
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entstehen, dadurch etwas verringern. Brauchen Sie also 
Unterstützung bei Festen, bei Gartenarbeiten o.ä., dann 
dürfen Sie sich gerne bei der Gruppenleiterin Barbara Kiefer, 
Ortenberg unter der Telefonnummer 0781-36664 melden. 
Für jegliche Unterstützung danken wir. 
  
Beitrag Förderverein Sozialstation St. Ursula 
Es ist wieder soweit. Der jährliche Mitgliedsbeitrag in Höhe 
von 15 Euro wird zum 30. Juni fällig. Dann müssen wird die 
Beiträge an die Sozialstation nach Offenburg abführen. Bitte 
überweisen Sie den Betrag, sofern noch nicht geschehen 
oder eine Einzugsermächtigung vorliegt, auf folgende 
Konten: Sparkasse Offenburg/Ortenau, IBAN DE95 664 500 
50 0000 320 490 oder Volksbank Offenburg, IBAN DE90 
66490000 0064 734 504. 
Vielen Dank. 
  
Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde: Redaktionsschluss
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 28. Juli und geht bis 
zum 01. September. Redaktionsschluss ist Montag, 15. Juli. 
Wir bitten die Verantwortlichen unserer Gruppen und Kreise 
ihre Termine und Informationen rechtzeitig an das Pfarrbüro 
Gengenbach Tel. 07803/2274 oder Email gengenbach@
kath-vorderes-kinzigtal.de weiterzuleiten. 
  
Angebot des Mutterhauses
Ausstellungseröffnung am 14.7.2019 um 11.00 
Uhr:Gewänder des Himmels.  
Die textile Sakralkunst der Franziskanerinnen Gengen-
bach. Ausstellungseröffnung: Sonntag, 14.7.2019 um 11.00 
Uhr, Exerzitiensaal. Brunnenzeit - Ein sommerliches 
Abendlob im MutterhausgartenMittwoch, 17. Juli, 24. Juli, 
31. Juli, 7. August, jeweils 20.00 bis 20.30 UhrUnsere 
Mission in Südamerika. Ein Nachmittag des Dankes am 
28. JuliDas Programm:  
14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen unter den Kastanien im 
Klostergarten 
17.00 Uhr: Gottesdienst mit Weihbischof Dr. Peter Birkhofer. 
Nähere Informationen zu allen unter www.franziskanerinnen-
gengenbach.de 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 
o. 07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803/9669626
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Sara Dias, Gemeindeassistentin, Tel. 07803 3311
E-Mail: sara.dias@kathvk.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, den 12.07.2019
16:15 Uhr Flötenkreis  

Samstag, den 13.07.2019
10:00 Uhr  bis 12:00 Uhr: Jungschar „Kids Expedition“ für 

6-12Jährige „Sommerparty“, Gemeindehaus, 
Hölderlinstr. 3  

Sonntag, den 14.07.2019
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Schmid-Hornisch); Aufer-

stehungskirche; Vorstellung der Konfirmanden; 
anschließend Kirchenkaffee  

Montag, den 15.07.2019
15:00 Uhr Seniorengymnastik  
20:00 Uhr Chorprobe Kantorei  

Dienstag, den 16.07.2019
15:00 Uhr Frauenkreis  
15:30 Uhr Kinderkantorei  
16:45 Uhr Jugendkantorei  
19:00 Uhr  Ökumenisches Dienstagsgebet für Frieden, 

Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
(Pfr. Schmid-Hornisch + Team); Auferstehungs-
kirche  

19:30 Uhr  Themenabend zu Glaubensfragen (Pfr. Schmid-
Hornisch); Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3; 
Anmeldung nicht nötig  

Mittwoch, den 17.07.2019
18:00 Uhr  Frauengesprächskreis: „Rückschau auf 

Kirchentag in Dortmund“  

Donnerstag, den 18.07.2019
15:30 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 6-11Jährige  
19:30 Uhr Posaunenchorprobe  

Freitag, den 19.07.2019
16:15 Uhr Flötenkreis  

Sonntag, den 21.07.2019
10:00 Uhr  Abschluss-Gottesdienst Visitation (Pfarrer 

Schmid-Hornisch); Auferstehungskirche; 
gleichzeitig Kindergottesdienst  

  
  
Kindertag auf dem Biobauernhof zu Beginn der Schulfe-
rien 
Die Auferstehungsgemeinde Offenburg-Ortenberg lädt am 
Dienstag, 30. Juli 2019, von 14.30-18.00 Uhr alle Kinder von 
6-12 Jahren zum Kindertag auf den Biobauernhof Eggs ein. 
Auf dem Bauernhof können Kinder einen ganz besonderen 
Tag in Gottes Schöpfung erleben. Es gibt Ziegen, Esel und 
ein Pony. Wir helfen der Bauernfamilie beim Melken und 
genießen ein gesundes Vesper. Eine große Attraktion ist 
außerdem die Fahrt mit dem Traktor im Anhänger. 
Nach dem Vesper hören wir eine biblische Geschichte, 
singen fröhliche Lieder und danken Gott für seine Schöp-
fung. 
Die Leitung des Kindertags liegt bei Diakon Lars Müller und 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch. 
Anmeldung ist erforderlich bis 19. Juli 2019 im Pfarrbüro der 
Auferstehungsgemeinde, Tel.: 0781-31109. Kosten: 10 EUR/
Kind. 
Eltern bringen und holen ihre Kinder bitte selbständig zum 
Erlebnis &KuhlturBIObauernhof Eggs, Binzburghöfe 2 77749 
Hohberg. 
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Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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A TRIBUTE TO

RAMMSTEIN

Appenweier Schwarzwaldhalle

Bei der imposanten Show begeistern sie
das Publikum mit professionell gecover-
ten Songs wie „DU HAST“, „FEUER FREI“,
„ASCHE ZU ASCHE“ etc. – dazu gehören
sämtliche Showeffekte die auch Ramm-
stein auf ihren Shows präsentieren.

Tickets: Bei den Geschäftsstellen der Mittel-
badischen Presse ∙ reiff.de, 0800 911811711
reservix.de, 0180/6700733 easyticket.de,
0711/2 55 55 55

Sa., 25.4.2020, 20 Uhr

I

OPEN LAB
DEIN EXPERIMENT

– UNSER LABOR

DONNERSTAG, 18. JULI

D-Gebäude
9–24 Uhr

Mitmach-Sessions zu Maschinenbau, Medizintechnik,
Elektrotechnik und Energiesystemtechnik

B-Gebäude
17:30–20:00 Uhr

Medien
und

Informationswesen

Tipps
Veranstaltungs

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Spießgasse 1
77964 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar

Ebertplatz 19
77654 Offenburg

bk-kehl@t-online.deinfo@bestattungen-kiechle.de

0781 42322
Offenburg

07851 2283
Kehl

www.bestattungen-kiechle.de

auch an Sonn- und Feiertagen

Bestattungen jeder Art
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Eigene Kühleinrichtung
Raum für Abschied am offenen Sarg
Vorsorge zu Lebzeiten

☎ ☎

gegenüber
Ortenau Klinikum Offenburg

ehemals
Bestattungsinstitut Klein

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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EUROPA-PARK FITNESS & SPA
Europa-Park-Str. 4+6 . 77977 Rust bei Freiburg

Ein Wellnessangebot
ohne Übernachtung

Sommer-Verwöhntag
• Schlemmer-Frühstücksbuffet bis 10:00 Uhr
• Bademantel, Badeslipper und Handtücher während Ihres Aufenthalts
• Kokos-Vanille-Peeling (25 Min.)
•Maritime Pflegecremepackung (25 Min.)
• Nutzung des beheizten Pools
(bitte Badekleidung nicht vergessen) sowie des Saunabereichs

Preis pro Person 85,- €
Reservieren Sie jetzt Ihren „Sommer-Verwöhntag“ wahlweise im

Wellness & Spa „Colosseo“ oder „Santa Isabel“

Tel.: +49 7822 860-5530 . E-Mail: wellness@europapark.de
welless.europapark.de

Noch bis zum 29. August 2019 von Montag bis Donnerstag (ausgenommen Feiertage)
nach Verfügbarkeit buchbar. Nur mit Reservierung und nicht in Kombination mit der
„Happy Hour“ möglich.
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FRISCHE PFIFFERLINGE! Ab Freitag, 12.07., bieten wir

frische PfifPfifPf feiffeif rlinge in verschiedenen Variationen.

Gasthaus "Krone" Ohlsbach

Für Familien- und Vereinsfeiern stellen wir
Ihnen gerne unsere
Räumlichkeiten zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Fam. Al Simko, Tel.: 07803/5029442 oder 0176/28343230

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

Hugo, Leo ’s & Co.

Gastronomie Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
26. Juli bis 13. September 2019!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

Ihre Anzeigenberaterin vor Ort:

Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 52
E-Mail: silke.wickert@reiff.de

S o m m e rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.07. Wir stellen ein – Handwerker gesucht Anzeigenschluss 16.07.

19.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 16.07.

26.07. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 23.07.

09.08. Unfall – wir helfen .... Anzeigenschluss 06.08.

16.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 13.08.

16.08. Immobilien Anzeigenschluss 13.08.

23.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 20.08.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß für die ganze Familie!
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Tipps

Veranstaltungs

• Premium-Heizöle,
z. B. thermogreen mit 10% Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifizierter
Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl

Heizöl: 07851-94860 oder

0800-1134110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 -5385300 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de

www.ristorante-datina.de
Geroldsecker Straße 16 • 77656 Offenburg

Mit

Live-Musi
k von

Pino
Esposito!

seit

1991 Salute!
Am Samstag, 20.07.2019 ab 17 Uhr
feiern wir unser Sommerfest!
Genießen Sie bei uns einen italienischen Abend.

Sichtschutz aus Aluminium
Niemehr streichen – auch zum Selbstmontieren!

Gegenüber Bauhaus, Fußweg
entlang der Einfahrt vom Autowaschpark
Tel. 07 81 /96 67 99 60
Max-Planck-Str. 1 • Offenburg
info@alupreisfux.com • www.alupreisfux.com

Besuchen Sie unsere Ausstell
ung.

Termine nach Vereinbarun
g

Wir beraten Sie gerne!

Wir stellen ein:

Handwerker gesucht

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
16. Juli 2019

Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am
19. Juli 2019 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Rheinau

Sasbachwalden

Seebach

Oberkirch

Renchen

Achern

Sasbach

Kappel-
rodeck

Oppenau

Bad Peterstal-
Griesbach

Lautenbach

Hohberg

Neuried

Meißenheim

Schwanau

Friesenheim

Seelbach

Kippenheim

Kappel-
Grafenhausen

Mahlberg

Ettenheim

Schuttertal
Ringsheim

Rust

Berg-
haupten

Nordrach

Biberach Zell a.H.

Oberhamersbach

Fischer-
bach

Haslach
Steinach

Hofstetten Mühlenbach

Hornberg

Wolfach

Oberwolfach

Kehl

Bad Rippoldsau-

Schapbach

Schiltach

Schenkenzell

Lahr

Offenburg

Hausach

Lauf

Strohbach

Ortenberg

Ohlsbach

Bergach

Schutterwald

Offenburg
- Stadt
- Bühl
- Fessenbach
- Rammersweier
- Zell-Weierbach

Gutach

Oberharmersbach

Dundenheim

Oberkirch
- Ringelbach
- Bottenau

Willstätt
- Eckartsweier

Achern
- Önsbach

Bergach

Durbach

Kittersburg

Gengenbach

Strohbach

Kehl
- Stadt
- Hafen

Rheinau
- Rheinbischofsheim
- Hausgereut

Appenweier
- Appenweier-Urloffen

Hohberg
- Hofweier

Ottenhöfen
- Furschenbach

Ortenberg

Ohlsbach

Fischerbach

Werden Sie Zusteller
in einem starken

Team!
Zusteller/in ab 18 Jahre.

Zustellung von Zeitungen und Briefen
in den frühen Morgenstunden

Melden Sie sich gleich!

Sie sind:
zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Was Sie erwartet:
sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
klare Zustellrouten
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg
Tel.: 07 81 / 504 - 0
logistik-job@reiff.de www.zusteller-ortenau.de

Auf 450-Euro-Basis, in Teilzeit oder
in Vollzeit im gesamten Ortenaukreis! Bewerben Sie sich

entspannt überWhatsApp:

01 72 / 74 12 118
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Du willst wissen wo
es hingeht, bevor

Du einsteigst.

Jetzt anmelden:
deutschebahn.com/kehl-jobs

Jetzt an-
melden und
Bewerbungs-
gespräch
sichern!

Willkommen, Du passt zu uns.
Als Quereinsteiger zum Rangier-
begleiter, Wagenmeister oder
Lokrangierführer (w/m/d).
Besuche uns am 20. Juli 2019 bei Kehls
schnellsten Bewerbungsgespräch und
werde vom Bewerber zum Mitarbeiter an
nur einem Tag! Wir freuen uns auf Dich!

DBKarriere

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Ortenberg gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Zimmerfrau
gesucht (m/w/d)

Hotel Rebstock Ohlsbach

Telefon 0 78 03/22 98

Stellenmarkt

®

Kirschentücher
in Bändchengewebe und UV-stabilisiert,

auf Wunsch auch mit Ösen,
in verschiedenen Größen

preiswert zu liefern.
Franz Lamm
Raumausstattung
77880 Obersasbach
Sentistraße 5
Telefon (0 78 41) 18 27

Raumausstatter
Handwerk
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08 00 / 5 13 13 13 (gebührenfrei)

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/sommerabo

Lesen Sie 3 Monate die digitale Ausgabe Ihrer Zeitung für 14,90 € mtl.

Sommergewinnspiel 2019

Ja, ich möchte 3 Monate die digitale Zeitung für nur 14,90€/Monat lesen.
Der Bezug endet automatisch. Mit meiner Bestellung nehme ich automatisch an der Verlosung teil. Teilnahmeschluss Gewinnspiel: 15.7.2019.

Ja, ich möchte im Anschluss die digitale Zeitung für nur 20,20€/Monat weiterlesen.
Ich kann den Bezug jederzeit bis zum 15. eines Monats schriftlich zum Monatsende kündigen.

Ich packe meinen Koffer
und nehme mit...

... meine digitale Zeitung!

08 00 / 5 13 13 13 (gebührenfrei)

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/sommerabo

Fotos: SCOTTCHAN, Still AB / Shutterstock.com

Wir verlosen
3x1 Seascooter

von SEA-DOO!

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Kto.-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Datum/Unterschrift:

✗
Das Angebot ist gültig bis 31.8.2019 für Haushalte, in denen
in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo der Mittelbadischen
Presse bezogen wurde.
Preise: Stand 1.1.2019. Änderungen vorbehalten.

(Start wählbar zwischen 1.6.2019 und 31.8.2019)

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.
Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen und Angebote aus
dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen
der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an
kundenservice@reiff.de oder durch eine Nachricht anWBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg.
Ausführliche Datenschutzhinweise finden sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer
Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können Sie unter
www.offenburger-tageblatt.de abrufen.

DM
-A
A

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Jetzt bestellen
und sparen!

Lieferstart

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden sie einen frankierten
Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/sommerabo.
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Wir sind ein interdisziplinäres Therapiezentrum mit dem Schwerpunkt Neurologie. An unserem
Standort in Offenburg behandeln wir seit 17 Jahren Patienten mit überwiegend neurologischen
Erkrankungen und haben uns in dieser Zeit einen hervorragenden Ruf in der Region erarbeitet.

Wir sind eine gemeinnützige Einrichtung des BDH Bundesverband Rehabilitation e. V. in Bonn.

In unserem Behandlungskonzept legen wir großen Wert auf Interdisziplinarität, Berücksichtigung
der Zielsetzung der Patienten, regelmäßige Patientenbesprechungen und einen kollegialen Umgang
im Team.

Wir bieten eine für Praxen überdurchschnittliche Vergütung und eine betriebliche
Altersversorgung.

Wir entwickeln uns weiter und orientieren uns in unserem therapeutischen Konzept an aktuellen
wissenschaftlichen Erkenntnissen.

Für unseren neuen Standort in Gengenbachmit dem Schwerpunktangebot der
NeuroIntensivWochen (BDH-NIWo) suchen wir ab sofort für eine unbefristete Anstellung eine/n

Physiotherapeutin 50-100% (m/w/d)

Möglichst Erfahrung in der Neurologie
Abrechnungsfähige neurologische Zusatzausbildung wie z. B. Bobath oder PNF
Möglichst Fortbildung für KGG

Bewerber/innen sollten Interesse an der Arbeit mit hoch motivierten Patienten in einem Umfeld
mit modernsten Therapiegeräten haben.

Erfahrung in der Neurologie und Freude amWeiterentwickeln unseres Therapiekonzeptes sind
wünschenswert.

Bitte wenden Sie sich schriftlich oder telefonisch an:

BDH-Therapiezentrum Ortenau
Sascha Gawlitzek
Ebertplatz 12
77654 Offenburg
Telefon: 07 81 / 92 40 50
sascha.gawlitzek@bdh-therapiezentrum-ortenau.de

BFD/FSJ frei ab Herbst 2019
Club 82 Haslach - www.club82.de - 07832 9956-34

Stellenmarkt
Die beliebten fröhlichen,
bunten Figuren von Rudi
Diessner, einem Künstler

mit Down-Syndrom,
schmücken die Produkte

der Lebenshilfe – dem
Selbsthilfeverband
für Menschen mit

geistiger Behinderung.
Diese und weitere

Geschenkideen sowie
exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten
finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“

klicken

Die Lebenshilfe-
Kollektion im

Lebenshilfe
zugunsten der



30

Jetzt bestellen & sparen!

Print-Abo nur 20,20€ monatlich
Digital-Abo nur 10,10€ monatlich

Studenten-Abo
Für junge Leser in der Ausbildung

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Lieferstart

Ja, ich bestelle das
Print-Abo für nur 20,20€ monatlich. Digital-Abo für nur 10,10€ monatlich.

Bitte beachten: Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungs-
bescheinigung zu per E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,
WBZ Media GmbH, Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Ja, ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Reiff Verlag KG/WBZ Media GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, meine Daten erfassen und mich künftig über
interessante Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff Verlag KG per E-Mail und/oder Telefon informieren wird. Für diesen Zweck
werden meine Daten gespeichert, verarbeitet und genutzt.
Vertrauensgarantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. Ihre Einwilligung
können Sie jederzeit durch Nachricht in Textform an die Reiff Verlag KG, Marlener Str. 9,
77656 Offenburg oder per E-Mail an kundenservice@reiff.de widerrufen.
Weitere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.bo.de/datenschutz. Gerne können Sie
sich auch per E-Mail an unseren Datenschutzbeauftragten wenden: datenschutz@reiff.de.
Sie haben ein gesetzliches Widerrufsrecht, die Belehrung sowie die AGB können Sie unter
www.bo.de/aboagb abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unterbrechung
oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des Abonnements kann
in Textform bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen. Zugestellt wird die für den
Wohnort zutreffende Regionalausgabe.

 monatlich.

Preise: Stand 1.1.2019. Änderungen vorbehalten.
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Bestattungen & Trauerbegleitung
infinitas
0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de
Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Wohngemeinschaft für
pflegebedürftige Senioren

Gemeinsam statt einsam.
www.seniorenwohnen-ortenau.de

Tagespflege tägl.
Mo. - Fr. 7.30 – 18.00 Uhr

Sa. + So. 10.00 - 16.00 Uhr
www.seniorentreff-sternenmatt.de

Träger der Einrichtung:
WIWA Seniorendienstleistungen GmbH

Winkelwald 2-4, 77787 Nordrach

Seniorenwohnen Sternenmatt  .  Untere Matt 7  .  77799 Ortenberg

Leben wie in einer großen Familie!

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
c/o Bürstner GmbH & Co. KG
Elsässer Str. 80
77694 Kehl-Neumühl

Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

W
ild
!

Do.: Kalbskopf · Fr.: Kabeljau

Wochenende:
Krone-Kreisel-Fest /
Bäckle vom Jungrind

Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. Kalbsrahmgulasch mit Nudeln
Fr. Kabeljau in Senfsoße

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Frische Pfifferlinge!

Montage · Service · Verkauf

Vertriebspartner Unitymedia
Kabel BW

Tel. 0 78 41-70 97 59
info@roland-herb.de

Kostenlose Beratung
bei Ihnen zu Hause

Anbieterwechsel
Internet * Telefon * Strom

Balkon- und
Loggia-

Verglasungen
vom Fachmann

Besuchen Sie unsere
Ausstellung!

Industriestraße 7
77656 Offenburg-Elgersweier

Tel. 0781 /53993

• Fenster

• Rollläden

• Terrassendächer

• Haustüren

• Markisen

www.fensterbau-bross.de

Drinnen sitzen – draußen wohnen!

Telefon +49 7842 9968680 . Hauptstraße 186 . 77876 Kappelrodeck
post@koeninger-oenologie.de . www.koeninger-oenologie.de

ANALYTIK . BERATUNG . KELLEREIARTIKEL . BRENNEREIBEDARF

OBSTER
NTE 201

9

Wir hab
en gena

u

das, was
Sie dazu

brauche
n!

BRENNEREIHEFEN
FÜR ALLE ANSPRÜCHE

ALLE PRODUKTE ZUM
EINMAISCHEN

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
Frau Vogt, 01 52 / 56 17 91 94

Immobilien

Containerdienste und Entsorgungssysteme

G
m
bH

Containerdienste und Entsorgungssysteme
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Containerdienste und Entsorgungssysteme
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Containerdienste und Entsorgungssysteme
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Containerdienste und Entsorgungssysteme

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de
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Abb. beispielhaft
& zeigt Sonderausstattung.

HerstellerHersteller22

DIE BESTEN ANGEBOTE DER ORTENAU!
SPAREN SIE BIS ZU 39%

Herstellerpreis in Deutschland 1)

ab33.950,-

HerstellerHersteller22

Abb. beispielhaft
& zeigt Sonderausstattung.


